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Die Vereinsleitung orientiert  Inhalt 
   

Das Vereinsjahr 2019 ist bereits in vollem Gan-
ge und wir hoffen, ihr seid alle gut in die neue 
Saison gestartet. Mit den Generalversammlun-
gen der Riegen wurde das letzte Jahr abge-
schlossen und die Vereinsleitung hat bereits die 
erste Sitzung erfolgreich hinter sich gebracht. 
Trotz mehrmaligem Aufruf konnte keine Regie 
für ein Chränzli 2019 gefunden werden. Somit 
müssen wir dieses Jahr leider darauf verzich-
ten. Hoffen wir, dass es nächstes Jahr klappt. 
Freiwillige vor!  

Vom 20. – 23. Juni nehmen Aktivriege, Damen-
riege und das Vereinsgeräteturnen am Eidge-
nössischen Turnfest in Aarau teil. Am Sonntag, 
23. Juni ist ein Fahnenempfang am Bahnhof 
Horgen geplant. Es wäre schön, wenn sich die 
anderen Riegen als Zuschauer ebenfalls am 
Empfang einfinden würden. Details folgen. 

Am 28. September haben wir einen Anlass mit 
dem Gesamtverein in der Mehrzweckhalle Hor-
genberg geplant, das OK ist bereits am Organi-
sieren. Wir würden uns freuen, wenn möglichst 
viele Turnvereinler, ob gross oder klein, jung 
oder alt, an diesem Fest teilnehmen würden. 
Weitere Informationen folgen zu gegebener Zeit 
via Riegenleiter. 

Wir wünschen allen ein erfolgreiches und unfall-
freies 2019. 

Eure Vereinsleitung 
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Geburtstage 

Zum Geburtstag gratulieren wir folgenden Mitgliedern recht herzlich und wünschen viel 
Glück und Gesundheit! 

April 2019 

Wehrli Hans-Ulrich 01.04.1944 75 Jahre 

Durand Eric 10.04.1959 60 Jahre 

Bühler Verena 15.04.1949 70 Jahre 

Budimir Ana 16.04.1949 70 Jahre 

Mai 2019 

Bächtiger Anita 04.05.1949 70 Jahre 

Furrer Marlen 13.05.1959 60 Jahre 

Küpfer Pia 13.05.1934 85 Jahre 

Stillhard Lia 28.05.1939 80 Jahre 

Juni 2019 

Vogt Juli 17.06.1979 40 Jahre 

Juli 2019 

Hilber Alice 05.07.1939 80 Jahre 

Rüegg Margrit 25.07.1929 90 Jahre 

August 219 

Clark Roy 13.08.1949 70 Jahre 

Bachmann Monika 20.08.1979 40 Jahre 

Cassano Manuela 22.08.1969 50 Jahre 

 

Impressum 

60. Jahrgang Nr. 1. März 2019  

 Offizielles Organ des Turnvereins Horgen 

 Erscheint 3-mal jährlich und wird allen Mitgliedern gratis zugestellt 

Auflage: 550 

Vereinsadresse: Turnverein Horgen, Postfach, 8810 Horgen 

Vorsitz: Vereinsleitung 

Redaktion: Patrick Ewert 

E-mail: horgnerturner@gmail.com 

Inserate: Iris Schnyder und Elisabeth Bill 

Adressänderungen: Turnverein Horgen, Postfach, 8810 Horgen 

Bankkonto des Vereinsblattes: CH45 0682 4016 9379 9040 7 

Druckerei: Mikro+Repro, Brown Boveri Strasse 12, 5401 Baden 

(Niederlassung Albisrieden, Zürich) 

Tel. 056 205 12 00 

Homepage: www.tv-horgen.ch 

mailto:horgnerturner@gmail.com
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Voranzeigen / Veranstaltungen 2019 

März 
 

 9. Alpencup, Altdorf Kutu 

13. Delegiertenversammlung, Etzel-Stube, Horgen AR, MR, DR 

16. / 17. 3. Schwanen – Cup Horgen Kutu 

23. Breitensportkonferenz AZO, Zollikon AR, MR, DR 

23. Tech. Leiterkurs Aktive AZO, Zollikon AR, DR 

24. Jugi-Meisterschaft, Waldegg-Halle AR, Jugi, DR 

30. / 31. Rhyfallcup, Neuhausen Kutu 

   
April 

  
6. / 7. Berner Mannschaftswettkampf, Utzenstorf Kutu 

13. / 14.  Kant. Frühlingswettkampf, Volketswil Getu K1-K7/D 

13. / 14.  Limmat – Cup, Unterengstringen Kutu 

23. - 27. Intensivwoche Kutu 

25. Jassabend, Restaurant Schönegg, 19:00 Uhr MR 

27. / 28. Gym-Cup, Oberbüren Kutu 

   
Mai 

  
11. Faustball 1. Runde,  Bäretswil MR 

11. Trainingstag Turnhalle Berghalden DR 

11. / 12. Kutu Tage Basel,  Kutu 

16. Sportlerehrung, Horgen AR 

18. / 19.  Kutu Tage Luzern, Kriens Kutu 

18. / 19.  Kant. Gerätewettkampf, Seuzach Getu K1-K7/D 

18. / 19.  Jugendsporttag MäRi 

25. Faustball 2. Runde, Horgen AR 

25. / 26. Oberlandcup, Uster Kutu 

25. / 26. Regionalturnfest AZO, Obfelden Getu 

   
Juni 

  01. / 02. Regionalturnfest AZO, Obfelden DR 

01. / 02. SJM Neuchâtel Kutu 

14. Ausflug mit Partner MR 

19. Stadtausflug Zürich FR 

20. - 23. Eidgenössisches Turnfest 19 AR, DR 

29. Faustball 3. Runde, Jona MR 

29. / 30. Kant. Geräteturnerinnentag, Freienstein Getu K1-K7/D 

   
Juli 

  
Xx Sommerplausch AR 

1. Grillabend MäRi 

6. Papiersammlung, Horgen Alle 

8. Grillabend DR 
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TV Horgen 

 

Der Verein der Ihre körperliche Fitness erhält. 
Besuchen Sie unsere Homepage mit den aktuellsten 
News. 

 

www.tv-horgen.ch 
 

 

  

http://www.tv-horgen.ch/
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Einer von uns 

Name: Thomas Oeschger 

 

Geburtsdatum: 25.06.1968 

Beruf: Solution Engineer 

Im TVH seit: Februar 2017 

Funktion Vorturner in der Männerriege 

Wie bist du zum TVH gekommen? 

Im „Stellenbulletin Freiwilligenarbeit“ suchte 
der MTV einen Vorturner für die Senioren. 

Wie lange führst du deine Tätigkeit 
schon aus? 

Ich bin seit ca. 2 Jahren beim TVH. 

Was gefällt dir an dieser Tätigkeit? 
(Ärgern dich auch Sachen?) 

Die Senioren mit Bewegung fit für den Alltag 
zu machen und ihnen neue Möglichkeiten 
für die Bewegung zu zeigen, Altbewährtes 
zu wiederholen und Vergessenes zu reakti-
vieren. 

Schade ist, dass viel Equipment durch die 
Schule abgeschlossen ist und leider nicht 
zur Verfügung steht. 

Wie viele Stunden opferst du für 
diese Tätigkeit? 

Mit der Vorbereitung, den Stunden und der 
Weiterbildung investiere ich ca. 1 h/Woche. 

Was motiviert dich, diese Tätigkeit 
weiterhin auszuüben? 

Freude an der Bewegung vermitteln und 
versuchen die Lebensqualität zu erhöhen. 

Und „last but not least“ das zahlreiche Er-
scheinen. 

Was bleibt für dich das unvergess-
lichste Erlebnis im TVH? 

Das persönliche Engagement bei den Spie-
len. 

Hast du dich schon einmal bei unse-
ren Aktivitäten verletzt? 

Nein, und ich hoffe das bleibt weiterhin so. 

Betreibst du sonst noch Sport? 

Wandern, Jogging, Schwimmen, Langlauf, 
Velofahren (Gümmeler), Badminton ... und 
Motorradfahren (kann sehr anstrengend 
sein ). 

Was wünschst oder rätst du dem 
TVH? 

Jung bleiben. 

Wolltest du sonst noch was loswer-
de? 

Super Team, gute Zusammenarbeit, Dau-
men hoch! 

 

Das Interview führte Fabian Hofer 
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Aufruf an unsere Leser -  

berücksichtigt unsere Inserenten bei euren Einkäufen!  

Wir sind mit dem "Horgner Turner" im 60. Jahr der Erscheinung! Es wäre schön, wenn unser 
Vereinsheft trotz Facebook und Twitter noch einige Jahre als Kommunikationsmittel des Turn-
vereins Horgen bestehen könnte.  

Dies entscheidet ihr alleine mit euren Einkäufen bei unseren Inserenten!  

Warum ist dem so?  

Der "Horgner Turner" finanziert sich ausschliesslich über die Inserate-Einnahmen. Die Formel 
ist einfach:  

KEIN EINKAUF - KEINE INSERENTEN - KEINE INSERATE - KEIN "HORGNER TURNER"!  

Bitte beachten: Beim Einkauf auf die Mitgliedschaft beim Turnverein hinweisen. 
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Jahresbericht des Präsidenten AR

Bereits gehört das Jahr 2018 wieder der 
Vergangenheit an. Im 2018 konnte der 
Turnverein wiederum beweisen, dass sie 
sehr gute Helfer bei Anlässen sind: 

Anlässlich des Begegnungsfestes Horgen-
Hirzel im Juni, standen 10 Aktive, zusam-
men mit Turner-/innen von den anderen 
Riegen, im Einsatz und konnten zu einem 
gelungenen Fest betragen, indem Einsätze 
in der Festwirtschaft geleistet wurden.  

Beim WM-Puvi von der „Alte Schule“ waren 
wir auch dieses Mal wieder an zwei Aben-
den als Unterstützung in der Festwirtschaft 
im Einsatz. 

Neben diesen Helfereinsätzen für andere 
Organisationen leisteten die Aktiven ihren 
Beitrag bei der jährlichen Jugendmeister-
schaft im März in der Waldegg sowie an der 
Papiersammlung im September. 

Das Highlight in diesem Jahr war sicherlich 
das Turnfest in Romanshorn, bei welchem 
wir zusammen mit der Damenriege und dem 
VGT starteten. Nachdem das Resultat fest-
stand (noch sehr viel Luft nach oben), ge-
nossen wir den Abend im Festgelände direkt 
am Bodensee. 

Das gemütliche Zusammensein kam auch in 
diesem Jahr nicht zu kurz. Die Turnfahrt 
führte uns zuerst nach Obfelden, wo wir 
versuchten aus dem Escape-Raum zu ge-
langen. Im Anschluss wurde noch etwas für 
die Fitness getan, indem beim Lasertag die 
Gegner durch die Hindernisse gejagt wur-
den. Den Abend verbrachten wir in Luzern. 
Am Sonntag erprobten wir unseren Mut im 
Kletterpark in Küssnacht am Rigi. Besten 
Dank den beiden Organisatoren. 

Beim diesjährigen Schlubu führte uns Paul 
Bächtiger auf einer Mystery-Tour durch 
Horgen. Dabei staunten wir über die zum 
Teil doch sehr mysteriösen Vorgänge, wel-
che sich in Horgen abgespielt haben sollen. 

Durch unseren neuen ‚alten‘ Oberturner Re-
to mussten leider dieses Jahr wiederum vie-
le Trainings, aufgrund von zu wenigen Teil-
nehmer, abgesagt werden. Ich hoffe, dass 
sich dies im kommenden ETF-Jahr ändern 

wird, so dass wir top vorbereitet nach Aarau 
reisen können.  

Die Daten/Zeiten von unserem Wettkampf, 
wiederum zusammen mit der Damenriege 
und dem VGT, stehen noch nicht fest. Der 
Empfang nach dem Eidgenössischen Turn-
fest wird am Sonntag stattfinden. Es würde 
mich freuen, bei diesem Empfang auch nicht 
mehr turnende Mitglieder zu begrüssen. 

Neben den Aktivitäten der Aktiven standen 
auch unsere Kunstturner an diversen Wett-
kämpfen im Einsatz. Carmen gibt in ihrem 
Bericht einen Überblick darüber. 

Der Umbau/Erneuerung der Rundbahn in 
der Waldegg dauerte von den Sommerferien 
bis in den Herbst hinein. Dadurch waren die 
Leichtathleten in ihrem Training einge-
schränkt. Über diesen Umstand sowie die 
restlichen Aktivitäten berichtet Debora in 
ihrer Übersicht. 

Was die Jugendriege das ganze 2018 hin-
durch gemacht hat und im 2019 geplant ist,  
wird durch Andreas in seinem Bericht er-
wähnt. 

Zum Schluss möchte ich mich bei allen für 
ihren Einsatz zu Gunsten der Aktivriege be-
danken. 

Ich freue mich auf das 2019, mit dem Höhe-
punkt Eidgenössischen Turnfest in Aarau. 

Euer Präsi 

Fabian 
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Jahresbericht der AR

„Lieber Dani, danke für die Vorarbeit, gerne 
versuche ich dein Erbe anzutreten. Nun 
denn, Jahre später bin ich es wieder, Ober-
turner der AR. Lange ist es her und uner-
wartet wieder eingetreten.“  

Mit diesen Gedanken begann für mich das 
neue Turnerjahr. 

Ich habe versucht ein spielerisches Training 
inkl. Kraftelemente, mit dem primären Fokus 
Kantonales Turnfest in Romanshorn, zu ge-
stalten. Nach anfänglich gut besuchtem 
Training musste leider öfters mangels Teil-
nehmer abgesagt werden. 

Im 3-teiligen Wettkampf der Stärkeklasse 4,  
zusammen mit der Damenriege, musste mit 
dem 40. von 46 Plätzen vorlieb genommen 
werden. Sportlich gesehen nicht unbedingt 
der Börner, aber anscheinend war das an-
schliessende Fest toll. 

 

Ein bisschen frustriert durch die unzähligen 
Trainings, die wegen weniger als 6 Teil-
nehmer abgesagt werden mussten, konnte 
ich mich nicht motivieren, einen Sommer-
plausch zu organisieren. An dieser Stelle 
„Sorry“ an all jene, die regelmässig anwe-
send waren und sich über Aktivitäten gefreut 
hätten. 

Sportlich gesehen war nach den Sommerfe-
rien nicht viel Spektakuläres. Spiel und 
Spass gepaart mit einigen Kraftübungen. 
Anfang September stand die jährliche Turn-
fahrt auf dem Programm. Keiner ging verlo-
ren und so wie ich erfahren habe auch nie-
mand verletzt oder verhaftet. Ich werte dies 

als ein erfolgreicher Event. Der Bericht sollte 
dem Horgner Turner zu entnehmen sein 
oder getreu dem Motto „what happens in 
Vegas, stays in Vegas“ auf der Turnfahrt 
bleiben. 

Nicht nur sportlich gesehen ist Potenzial 
vorhanden, auch eine höhere Priorität oder 
Verbundenheit dem Training gegenüber wä-
ren zu wünschen. Im Jahr 2018 mussten 
über 18 Trainings von Total ~65 Trainings 
aufgrund von zu wenigen Teilnehmern ab-
gesagt werden. Oder mit anderen Worten 
ausgedrückt - mindestens alle zwei Wochen 
jeweils ein Training. So weiter und es wird 
bloss eine Frage der Zeit sein, bis unser 
Training nicht mehr in der Waldegg stattfin-
den wird, sondern in irgendeiner anderen, 
sicherlich nicht besseren, Halle. Es wäre 
schön, wenn sich dies im Turnerjahr 2019 
korrigieren liesse. 

Sehr erfreulich in diesem Jahr war, dass wir 
mit Nicolas Antes ein neuer Turner gewon-
nen haben. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen 
bedanken, die sich für die Aktiven durchs 
Jahr eingesetzt haben. Sei es durch Leiten 
vom Training, Arbeiten am Begegnungsfest 
oder als OK-Mitglied von irgendeinem 
Event. 

Gruess OT 
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Jahresbericht Leichtathletik

Ab Januar bis zu den Frühlingsferien trai-
nierten wir bei den jüngeren sowie auch bei 
den älteren Athleten hauptsächlich Konditi-
on und Technik. Somit wurde detailliert an 
der Anlauf-/Absprungtechnik für Sprünge 
gefeilt und Reaktionsübungen, Laufschule, 
Rhythmusschulung gemacht, was optimal in 
der Turnhalle geübt werden kann. 

Nach den Frühlingsferien wechselten wir 
von der Halle auf die 400m-Rundbahn, wo 
alle Disziplinen trainiert wurden. 

Als Abschluss vor den Sommerferien gingen 
wir im Zürichsee schwimmen und ein Glacé 
essen. Bei sonnigen und warmen Tempera-
turen genossen wir den Abend. Mit den «Äl-
teren» spielten wir Minigolf auf der Schö-
negg. 

Während den Sommerferien begann die 
grosse Sanierung der Waldegganlage 
(Rundbahn). Der gesamte Rasen wurde ab-
getragen und erneuert. Die Rundbahn er-
hielt einen neuen Belag mit neuer Zeich-
nung der Bahnen. Neue Scheinwerfer wur-
den ebenfalls montiert. Die Kugelstossanla-

ge wurde neu auf der Sportanlage integriert. 
Der Stabhochsprung und das Diskusnetz 
(ausser Ring) wurden zurückgebaut. Auf der 
Rundbahn wurde der Steeple-Graben zuge-
deckt. Die aufwändigen Arbeiten dauerten 
leider bis zu den Herbstferien. 

In dieser Umbauzeit war es für uns nicht 
immer einfach einen Trainingsplatz zu fin-
den. Den Sportwärten danken wir für die 
bestmöglichste Unterstützung. Wir freuen 
uns somit nach der Wintersaison die reno-
vierte Anlage benützen zu können. 

Der Samichlaus brachte uns viele «Gritti-
bänze», die mit uns am lustigen Spielwett-
bewerb viel Freude hatten. 

Wir wünschen allen ein erfolgreiches Jahr 
2019. 

 

Debora Gerardi 
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Jahresbericht Jugendriege

Traditionell startete unser Turnerjahr im 
März mit der Jugimeisterschaft. Der Event 
war wie immer mit vielen Turnerinnen und 
Turnern sehr gut besetzt. Das Publikum auf 
der Tribüne der Turnhalle Waldegg feuerte 
die Kinder motivierend und unterstützend 
an. Die Mamas und Papas, die einen Ku-
chen gebacken hatten, steuerten zusätzlich 
noch zu unserer Freude am Sport bei. Trotz 
der Zeitumstellung, die uns eine Stunde 
Schlaf geraubt hatte, waren Gross und Klein 
mit vollem Elan dabei.  

 

 

Passend zur Adventszeit gab es dann am 
letzten Trainingsabend im Dezember noch 
ein kleines Geschenk, einen genussvollen 
Grittibänz der Bäckerei Schnyder in Horgen. 

Für das Jahr 2019 sind mehrere Anlässe 
geplant, da wir jetzt im Verein jemanden 
gefunden haben, der solche Sachen in die 
Hand nimmt. Wir sind gespannt  

 

Ein grosses Dankeschön geht auch an die 
Eltern für ihre Geduld und Unterstützung. 
Ich freue mich auf ein weiteres Jahr mit 
Spiel, Spass und Abenteuern. 

  

Vielen Dank 

Jugihauptleiter 

Andreas Kindschi 
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Jahresbericht Kunstturnen Knaben

"Les années passent, mais ne se ressem-
blent pas" 

2018 war ein Jahr mit wenig Erfolg. Mit dem 
Übergang von P4 zum P5 war Silas über-
fordert.  

Er verlor bei der Schweizermeisterschaft 
seinen Titel als Vize-Schweizermeister vom 
letzten Jahr. Er erreichte Rang 7 mit 72.75 
Punkten. Mit der Mannschaft erreichte er 
aber Rang 3, und das Zürcher Team somit 
die Bronze-Medaille. Dieses Tief war bei 
Silas aber nicht von Dauer. Am 10. und 11. 
November 2018, beim STV-Test im Magg-
lingen, konnte Silas mit seiner Willenskraft 
seinen Titel zurückholen. Er erreichte dort 
am ZTV-Test den zweiten Rang. 

Herzliche Gratulation für diese fantastische 
Leistung! 

Jonas wurde bei der Schweizermeister-
schaft 15ter mit 79.72 Punkten. Am STV-
Test im Magglingen platzierte er sich auf 
dem 26. Rang. Leider ein sehr niedriges 
Resultat, was für mich unerklärbar ist, da er 
sich 2 Wochen vorher am ZTV-Test auf 
Rang zwei platziert hatte. Er wird ab nächs-
tem Jahr mit Programm 2 weiter turnen.  

Bei Felix und Gjilan ist die Leistung allge-
mein viel zu tief. Seit die beiden nicht mehr 

bei mir trainieren und vollzeitig im RLZ tätig 
sind, machen sie keinen Fortschritt mehr, 
sondern genau das Gegenteil. Leider läuft 
im RLZ Zürich seit 2 Jahren nicht alles opti-
mal. Gründe dafür sind: zu wenig Trainer, zu 
viel Abwechslung und zu große Gruppen. 
Es ist mir bekannt, aber trotz dieser ganzen 
Problematik gibt es Turner die dennoch gute 
Resultate erzielen. Falls es eine Reorgani-
sation bei den Turngruppen gibt und sie wei-
terhin stehen bleiben, kann man mit einem 
Abschied rechnen. 

Felix und Gjilan werden ab nächstem Jahr 
weiter mit Programm 1 starten.  

Nicolas und ich versuchen immer noch alle 
zu unterstützen, wenn möglich am Wett-
kampf als Zuschauer oder auch beim Auf-
rechterhalten des Kontakts zu den RLZ 
Trainern. 

Ich wünsche meinen vier Turnern das Beste 
für das kommende Jahr, gute Resultate und 
ein unfallfreies Training. 

Carmen Racine 
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Jahresbericht der FR

 

Nach einem feinen Nachtessen, welches 
von Antonia Willisch und ihren Helferinnen 
zubereitet und von der Frauenriege offeriert 
wurde, konnte ich am Donnerstag 25. Janu-
ar  um 19.45 Uhr mit der GV beginnen. Ich 
begrüsste die Ehrenmitglieder, Aktiven, Frei- 
und Passivmitglieder im kath. Pfarreizent-
rum zur 53. ordentlichen Generalversamm-
lung. 

Das Restaurant Halbinsel Au wurde reno-
viert und bot den Fondue/Racletteplausch 
wieder an. Der Einladung folgten 40 unter-
nehmungslustige Frauen aus allen Riegen. 
Am Donnerstag 22. Februar, trotz bissiger 
Biese, kamen die einen zu Fuss ab dem 
Seegüetli, die anderen kamen mit dem Bus 
und einige mit dem eigenen Auto in die 
Halbinsel Au. Wie immer wussten die Frau-
en viel zu erzählen, der Lärmpegel sank 
erst, als das Fondue und das Raclette ser-
viert wurde. Zufrieden und mit vollen Bäu-
chen machten sich die Frauen auf den 
Heimweg.  

Am 9. Juni halfen 9 Frauen am Begeg-
nungsfest Horgen - Hirzel. Die Organisation 
war etwas chaotisch, doch es hat wie immer 
Spass gemacht. Etwas erschöpft liessen wir 
den Anlass bei einem Glas Sekt ausklingen. 
Danke den Helferinnen.  

Der nächste Helferanlass liess nicht lange 
auf sich warten. Bereits im Juni fand die 
Fussball Europameisterschaft statt. Das 
Public Viewing in der „Alten Schule“ über-
trug diese Spiele. 7 Frauen und 5 Volleball-
spielerinnen meldeten sich dafür. Wir wur-
den von Patric Weingarten, betr. Verpfle-

gung und Getränke sehr verwöhnt. Auch die 
verschiedenen Fussballspiele haben wir so 
hautnah miterlebt. Als die Schweizer gegen 
Serbien gewannen, konnte man meinen, die 
Schweizer seien schon Europameister; die 
Fahnen wurden geschwungen, die Men-
schen liefen auf die Strasse und die Autos 
standen am Kreisel fast still. So habe ich die 
Schweizer noch nie erlebt. Es war sicher für 
alle eine tolle Erfahrung. Auch diesen Hel-
fern und Helferinnen danke ich herzlich.  

Dieses Jahr führte uns die tägige Wande-
rung am 21. Juni auf den Stoos. 39 Frauen 
begrüssten sich am Bahnhof See und nach 
den Informationen ging es auch schon los. 
Mit Bahn und Bus von Horgen via Schwyz 
kamen wir schon bald an der Talstation der  
Stoosbahn an. Begeistert von der neuen 
Stoosbahn, die pro Stunde ca. 1500 Perso-
nen transportieren kann, stiegen wir ein und 
liessen uns in die Höhe fahren. Bei einem 
Kaffee und Gipfeli wurden uns auch schon 
die verschiedenen Varianten vorgestellt; 
man konnte zu Fuss den Fronalpstock er-
klimmen oder nach einem kurzen Spazier-
gang mit dem Sessellift hochfahren. Auch 
konnte am Fusse des Fronalpstockes die 
Moorsee-Wanderung unternommen werden. 
Wie immer hatte es für alle eine Lösung. 
Treffpunkt war dann das Restaurant auf 
dem Fronalpstock. Nach dem Mittagessen 
konnte man noch eine Wanderung auf dem 
Fronalpstock unternehmen und die tolle 
Aussicht geniessen. Die einen machten sich 
bereits zu Fuss auf den Abstieg, andere fuh-
ren mit der Sesselbahn hinunter. Mit der 
Hightechbahn fuhren dann alle zusammen 
zur Talstation. Es war ein wunderschöner 
Ausflug und das Wetter war uns gut gesinnt. 
Herzlichen Dank an Susanna Böhi und He-
len Caluori für den tollen Ausflug, den wir 
alle sehr genossen.  

Am Montag 20. August organisierte Silvia 
Kuster und Marianne Vorburger den ge-
meinsamen Turnerabend in der Rotweg -
Turnhalle. Aus allen Riegen nahmen an die-
sem wunderschönen Abend Turnerinnen 
teil. Bei einem Parcours konnten wir uns im 
Gedächtnis, Geschick und Schnelligkeit 
messen. Anschliessend konnten wir uns im 
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Restaurant Glärnischhof bei einem feinen 
Nachtessen stärken und es wurde noch lan-
ge diskutiert. Danke für den schönen Abend 
an Silvia Kuster und Marianne Vorburger.  

Die 2-tägige Wanderung am 1./2. Septem-
ber führte uns in den Kanton Aargau, der 
Aare entlang. 22 Frauen trafen sich wie im-
mer gut gelaunt am Bahnhof See. Die gute 
Laune liessen wir uns vom Nieselregen 
nicht verderben. Nach der Zugfahrt nach 
Aarau war der obligate Kaffee-/Gipfelihalt 
bei uns Frauen nicht wegzudenken. Weiter 
ging es auf schönen Naturwegen der Aare 
entlang. Nach der Stärkung auf einem Bau-
ernhof und der Betrachtung des faszinieren-
den Bauernkalenders ging es weiter, weiter-
hin der Aare entlang. Wir genossen die 
fliessende Aare und die Natur pur. Nach ca. 
3 Stunden erreichten wir Wildegg. Die einen 
genossen eine warme Dusche, die anderen 
zogen einen Apéro vor, andere suchten das 
Zentrum von Wildegg !!! Die Frauenriege 
offerierte einen Apéro. So kamen die einen 
zu einem zweiten Apéro. Nach einem sehr 
feinen Nachtessen ging es für die einen 
schon bald auf das Zimmer, andere liessen 
den schönen Tag bei einem Schlummer-
trunk ausklingen. Am zweiten Tag konnte 
man wieder der Aare entlang oder über das 
Schloss Wildegg, via Schinznach, nach 
Brugg wandern. Alle trafen sich in der Pizze-
ria in Brugg. Nach der Stärkung machten wir 
uns auf zum Bahnhof. Dabei hatten wir noch 
Schuhsohlenverlust zu verzeichnen  .  Die 
Schuhe wurden vor Ort entsorgt, Gott sei 
Dank, die Schuhbändel waren noch brauch-
bar . Vielen Dank an Silvia Kuster und 
Sonja Grob für das tolle Wochenende mit 
Regen, Sonne und viel Natur.    

 

Zum 2. Mal organisierte Antonia Bächtiger 
und Phillip Dodgson das 47. Volleyball-
Turnier in der Turnhalle Waldegg. Einmal 
mehr organisierte Antonia Willisch die Fest-
wirtschaft. Dank den Kochkünsten der Vol-

leyballer und Volleyballerinnen, sowie den 
Helferinnen der Frauenriege und den 
selbstgebackenen Kuchen konnte am 
10./11. November das Volleyball-Turnier 
durchgeführt werden. Der Dank gilt allen die 
dazu beigetragen haben, dass dieses Tur-
nier einmal mehr ein voller Erfolg wurde.  

Der letzte Ausflug für dieses Jahr führte uns 
nach Konstanz an den Weihnachtsmarkt. 

21 Frauen fanden sich kurz nach 11.30 Uhr 
am Bahnhof See ein. Wir warteten noch auf 
Regula Loretz, doch pünktlich konnte der 
Car losfahren. Nach einer kurzweiligen 
Fahrt trafen wir in Konstanz ein. Schnell wa-
ren die Frauen bereit und schon wurden 
Gruppen gebildet. Die einen gingen zuerst 
shoppen, andere hatten einen kleinen Hun-
ger und weitere liefen direkt zum Weih-
nachtsmarkt. Wir verbrachten einen tollen 
Nachmittag. Alle fanden etwas Passendes. 
Kleider, Hüte, kleine Mitbringsel, noch ein 
warmes Getränk in einem Restaurant und 
schon gehörte auch dieser Ausflug  der 
Vergangenheit an. Um 20.00 Uhr fuhr der 
Car Richtung Horgen ab. Danke Iris Schny-
der für die Organisation.  

Schon ist wieder ein ereignisreiches Turner-
jahr, mit Chlausabenden in allen Abteilun-
gen, zu Ende gegangen.  

Ein ganz herzliches Dankeschön an alle, die 
etwas organisiert und zu einem tollen Jahr 
beigetragen haben. 

 

Herzlichst 

eure Präsidentin 

Daniela Niedermann 
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Jahresbericht Techn. Leiterin

Liebe Turnkolleginnen 

Das Leben ist bezaubernd, man muss es 
nur durch die richtige Brille sehen. 

Es ist immer wieder schön zu sehen, dass 
die Turnerinnen noch Freude haben am 
Turnen und am sich bewegen. Auch wenn 
es nicht mehr immer locker geht und sich 
halt das eine oder andere Gebrechen zeigt, 
ist es doch toll, wenn man noch mitmachen 
kann. 

Unsere Leiterinnen bescheren uns mit 
ideen-  und abwechslungsreichen Turnpro-
grammen. Dieses Wissen haben sie sich an 
diversen Kursen angeeignet. Mit den Jahren 
ist auch eine gewisse Routine eingekehrt. 
Nichts desto trotz gibt es immer wieder neue 
Trends, welche die Leiterinnen in die Turn-
stunden einfliessen lassen. 

Unser Leiterteam besteht aus folgenden 
Leiterinnen: 

 Annett Balzereit 

 Ursula Däppen 

 Regula Loretz 

 Daniela Niedermann 

 Annette Röthlisberger 

 Marianne Vorburger 

 Böhi Susanna 

Unterstützt von Emmy Eschmann, Melanie 
Furrer und Heidi Hufschmid  

Für die geleiteten Stunden bedanken wir 
uns mit einem kräftigen Applaus.  

Sehr gerne haben wir zur Kenntnis genom-
men, dass uns Marlen Furrer ab diesem 
Jahr im Leiterteam unterstützt resp. als Lei-
terin Aktive tätig sein wird.  

Auch ganz herzlich begrüssen wir Melanie 
Furrer im Leiterteam. Sie leitete letztes Jahr 
bereits bei den Aktiven «zur Probe». 

Ein herzliches Willkommen und dieser Ap-
plaus gehört euch. 

Unser Leiterteam hat sich per Ende 2018 
resp. auf GV 2019 leider auch verkleinert. 

Den Rücktritt als Leiterinnen haben einge-
reicht: 

Marianne Vorburger, 25 Jahre leiten 

Annett Balzereit, 6 Jahre Aushilfsleiterin 

Heidi Hufschmid, 6 Jahre Aushilfsleiterin 

Die Turnstunden wurden unterschiedlich 
besucht. 

Von den drei Abteilungen war das Maximum 
25 – das Minimum 6 Turnerinnen. Speziell 
erwähnen möchte ich diejenigen mit 

3 Absenzen 

 Obrecht Paula 

 Schmid Trudi 

2 Absenzen 

 Hauser Trudi 

 Hürlimann Dora 

 Klaus Ursi 

1 Absenz 

 Däppen Ursula 

 Dohner Elvira 

 Nef Lotti 

Für ihren Fleiss und die Treue zur Frauen-
riege wird all diesen Turnerinnen eine Rose 
überreicht. 

Der gemeinsame Abend nach den Sommer-
ferien war ein so gelungener Anlass, dass 
wir diesen auch in diesem Jahr durchführen. 
Wann dieser sein wird, erseht ihr aus dem 
Jahresprogramm. 

Ein herzliches Dankeschön an die Organisa-
torinnen Silvia Kuster und Marianne Vorbur-
ger. 

Auch im 2019 freuen wir uns auf interessan-
te, gesundheitsfördernde und verletzungs-
freie Turnstunden, und dass ihr weiterhin mit 
viel Elan und Freuden turnen könnt. 

Mit dem nachfolgenden Zitat endet mein 
Bericht: 

Alle Lebewesen ausser den Menschen 
wissen, dass der Hauptzweck des Le-
bens darin besteht, es zu geniessen. 

 

Susanna Böhi, Technische Leiterin 
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Jahresbericht der Mädchenriege

Das 2018 ist vorbei und uns ist klar, 
es war was los letztes Jahr. 

Im März fand die Jugendmeisterschaft in der 
Waldegg statt. Die Mädchen bestritten einen 
Parcours mit verschiedenen Hindernissen 
gemeinsam mit den Jungs von der Jugi und 
den Mädels aus dem Geräteturnen. Hier 
holten sich die Mädels Charlotte Brown 
(MäRi 1) und Laura Brenna (MäRi 2) den 
ersten Platz. Juhu für die Mädchenriege, 
endlich wieder mal den Podestplatz... 

 

Charlotte Brown 

 

Laura Brenna 

Im Juli fand unser Grillabend statt zum Ab-
schluss des Schuljahres. Wir verbrachten 
einen schönen Abend mit den Mädels und 
den Eltern im Horgenberg am schönen 
Bergweiher. Zum Glück hatten wir dieses 
Mal kein Problem um einen Grill zu organi-
sieren. Feuerstelle vorhanden mit einem 
Grillmeister inklusiv.... 

Die Mädchen genossen den Abend mit Ba-
den, Frisbee werfen und Fangis. 

 

Nachwuchs der Mädchenriege 

Nach den erholsamen Sommerferien sind 
wir Leiterinnen wieder fit und munter gestar-
tet. Neue Mädchen haben wir in der Mäd-
chenriege 1 aufgenommen und andere, die 
in die 4. Klasse kamen, durften bei den 
Grossen starten.  

Am 22. September ging die Mädchenriege, 
gemeinsam mit der Geräteriege, auf eine 
Entdeckungsreise.  

Zu unserem Glück spielte Petrus mit und 
der Tag blieb trocken. 

Unser Ziel: Natur- und Tierpark Goldau. Die 
Mädels konnten Hirsche, Wölfe, Bären, 
Luchse, Greifvögel und viele weitere Tiere 
aus nächster Nähe beobachten. Die Begeis-
terung war gross von den ganz Kleinen bis 
hin zu Carolin... 

Diese Überraschung ist uns gelungen und 
die Mädels plus Leiterinnen haben den Tag 
genossen.  
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Der Dezember kam, aber keine Spur vom 
Samichlaus und Schmutzli. Mit verschiede-
nen Spielen verbrachten wir den Abend ge-
meinsam und zum Schluss liessen wir es 
uns schmecken mit feinem Gritibänz, Man-
darinli und einem heissen Punch.  

Und so ist unser Turnerjahr vorbei.  

Herzlichen Dank Juli, Sina und Andi für eu-
ren Einsatz und Unterstützung während 
dem ganzen Jahr. 

Und ich wünsche uns ein gutes Turnerjahr 
2019 

Im Januar 2019 

Mariana Ruiz Diaz 
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Jahresbericht MR

Der erste Plausch-Anlass fand bereits Mitte 
Januar statt. Kurt Letter besuchte mit uns 
das Treberwurst-Essen im Restaurant Meili-
bach.  

Ende Januar folgte dann bereits das Eis-
stockschiessen auf dem Eisfeld der Alten 
Schule Horgen. 

Am 2. Februar fand die 91. GV der Männer-
riege im Rest. Freihof statt. 

Im April fand der traditionelle, von Kurt und 
Beat organisierte, Jassabend in der Schö-
negg statt. 

Am 1. Juni hatten wir den Ausflug mit unse-
ren Frauen. Leider spielte das Wetter nicht 
gut mit. Während der Führung durch unse-
ren Dorfkern zog ein Sommergewitter vor-
bei. Trotz allem war es sehr interessant. Im 
Fontana liessen wir den Abend bei Speis 
und Trank gemütlich ausklingen. 

Am 20. Juli fand der Sommernachtsbummel 
im Gebiet Hirzel statt. Er wurde von Charly 
und Bruno organisiert. Die kalte Platte ge-
nossen wir in der Spreuermühle. 

Am 1. September halfen wir bei der Papier-
sammlung mit. 

Organisiert von Peter und Hugo ging es eine 
Woche später auf die Turnfahrt ins Glarner-
land. Es wurde das Kraftwerk Linth-Limmern 
in Linthal besichtigt. Danach fuhren wir nach 
Braunwald zum Übernachten. Am Sonntag 
marschierten wir über den Oberblegisee 
nach Hätzingen, wo wir als Abschluss den 
obligaten Wurstsalat genossen.  

Im Oktober organisierte Rolf Däppen wie 
immer das Plausch-Faustballturnier.  

Der Chlaushöck im Dezember ist jeweils ein 
schöner Abschluss unseres Vereinsjahres, 
an dem den Leitern und Organisatoren der 
verschiedenen Events Danke gesagt wer-
den kann. 

Details zu den einzelnen Events sind auf der 
Homepage einzusehen. 

Im Jahr 2018 hatten wir 37 Turnabende.  

Der fleissigste Teilnehmer im Jahr 2018 war 
Rolf Däppen mit 36 Turnabenden. 

Leider müssten wir für das Jahr 2019 im 
Leiterteam die Rücktritte von Marianne Vor-
burger, Hugo Landolt und Rolf Däppen ent-
gegennehmen. Ein Dankeschön noch an 
Rolf, weil er bei dringendem Bedarf als Not-
helfer einspringen wird. Auch das Faustball-
Plauschturnier im Herbst wird er weiterhin 
durchführen. 

Erfreulich ist, dass wir mit Khalid Moghul 
einen neuen Vorturner gefunden haben und 
somit das Jahr 2019 beinahe vollständig 
abdecken können (ausser 3 Lektionen von 
Ende Jahr).  

Nun möchte ich mich bei allen bedanken, 
die sich für irgendeinen Einsatz für den 
Turnverein Horgen zur Verfügung gestellt 
haben.  

Ehrungen: 

Hugo Landolt und Rolf Däppen waren seit 
1992 als Vorturner in der Männerriege aktiv 
dabei! Das neben anderen langjährigen 
Vorstandstätigkeiten! 

Von 1992 – 1995 waren sie Vorturner unter 
der Leitung von Alois Grüter 

Von 1996 – 1999 waren sie Vorturner unter 
der Leitung von Hochreuter Urs 

Von 2000 – 2016 waren sie Vorturner unter 
der Leitung von Marcel Hofer 

Ab 2017 mussten sie sich mit mir abgeben. 

Das ist eine überwältige Anzahl von sage 
und schreibe 27 Jahren! 

Ich möchte mich bei Beiden auch im Namen 
der ganzen Turnerschaft unter tosendem 
Applaus und mit einem guten Tropfen Wein 
bedanken. 

Euer Obertuner  

Fritz Hösli 
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Jahresbericht GETU

Hochmotiviert starteten wir nach den Weih-
nachtsferien ins neue Jahr. Und es wartete 
mit dem Wintercup bereits der erste Höhe-
punkt. Unsere Turnerinnen machten ihre 
Sache gut. Es war aber auch klar zu erken-
nen, dass bis zum Frühlingswettkampf noch 
viel zu arbeiten war. Das beste Resultat er-
reichte Larina Gurtner, welche die Kategorie 
3 gewann! Michèle Honegger durfte mit dem 
3. Platz in der Kategorie 6 ebenfalls aufs 
Podium steigen. In fast allen Kategorien 
fanden sich ein paar rot/schwarze Wett-
kampfdresse unter den ersten zehn Plätzen. 
Selbst unsere jüngsten Turnerinnen lieferten 
an ihrem ersten Wettkampf überraschende 
Ergebnisse. 

Anfangs April starteten wir mit dem Früh-
lingswettkampf dann in die neue Wettkampf-
Saison. Die anstrengenden Trainings mach-
ten sich langsam bemerkbar. Über die gan-
ze Saison zeigten unsere Horgnerinnen, 
dass sie einiges gelernt hatten. Es waren 
immer wieder Steigerungen sichtbar und es 
wurden in allen Kategorien zahlreiche Aus-
zeichnungen gewonnen, ja sogar Topten-
Plätze erreicht.  

Kurz vor den Sommerferien führten wir un-
ser traditionelles Grillfest an den Ufern des 
Zürichsees durch, wo auch jeweils die mit 
Spannung erwarteten neuen Kategorienein-
teilungen bekannt gegeben werden. An die-
sem fröhlichen Abend ging die Hauptleitung 
auch offiziell von Helene Zürcher an Cécile 
Werro über. Herzlichen Dank Helene für 
deinen langjährigen unermüdlichen Einsatz 
für unseren Verein! Helene erhielt als Ge-
schenk eine mit viel Doping gefüllte und von 
allen Turnerinnen signierte neue Sportta-
sche für künftige Einsätze, als Zeichen da-
für, dass wir hoffen, dass sie uns noch lange 
als Leiterin erhalten bleibt. 

Nach den Sommerferien ging es also weiter 
unter neuer Verantwortung. Und es gab kei-
ne Verschnaufpause. Anfangs September 
stand mit der Zürcher Kantonalen Geräte-
meisterschaft noch ein letzter Wettkampf an. 

Beim K5A und dem K6 durfte man zudem 
noch an den Kantonalfinal denken. Zu die-
sem Wettkampf können sich nur die besten 
Turnerinnen des Kantons qualifizieren. Im 
Anschluss an die Rangverkündigung wur-
den die Teilnehmerinnen bekannt gegeben. 
Leider hat Leonie Matthys K5A die Qualifi-
kation knapp verpasst. Michèle Honegger 
K6 durfte sich aber über die Teilnahme am 
Kantonalfinal der 24 besten Turnerinnen 
freuen. 

Nach dem letzten Wettkampf stiessen end-
lich auch unsere 10 neuen K1-Turnerinnen 
zu uns und es ging für alle nahtlos weiter mit 
den Vorbereitungen und intensiven Trai-
nings für die Wettkampfsaison 2019. Auch 
ausserhalb des geregelten Trainingsbetrie-
bes kam der Spass nicht zu kurz. An der 
Meitliriege-Reise nahm eine stattliche Dele-
gation der GETU-Turnerinnen teil. Sie führte 
uns in den Wildpark Langenberg, wo wir 
viele europäische Wildtierarten beobachten 
konnten. Und zum Abschluss des Jahres 
gingen Mitte Dezember 4 unserer Turnerin-
nen nach Filzbach ins alljährliche intensive 
Trainingsweekend vom Getu Stäfa-Üerikon. 

Auch das Leiterteam war dieses Jahr wieder 
aktiv. Cécile Werro absolvierte die Kurse 
zum J&S Leiter, sowie zum Leiter Kinder-
sport. Und Marina Zürcher bestand die 
schwere Prüfung zum Wertungsrichter Bre-
vet 2. Somit erhalten wir eine zweite Wer-
tungsrichterin für K5 bis K7 und Helene be-
kommt Unterstützung für die Wettkampfein-
sätze. Herzliche Gratulation Marina! 

Leider mussten wir uns Ende Jahr von Dani 
Fernes, langjähriger Leiter bei den Grossen, 
verabschieden. Dafür sind mit Juliane Op-
penheim und Armon Werro neue Hilfsleiter 
dazu gestossen. 

Das Geräteturnen Horgen darf mit einem 
tollen Team ins neue Jahr blicken. Ich be-
danke mich beim ganzen Team für die akti-
ven Einsätze für unsere Riege. 

Cécile Werro 
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WER – WANN - WO 

weitere Informationen: www.tv-horgen.ch 

Turnhalle Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag 
Freitag /  
Samstag 

Berghalden Getu 1 17.00 - 18.30 

Getu 2+3 18.15 - 20.00 

DR 19.45 - 21.45 

 Getu 1 13.30 - 15.00 

Getu 2 15.00 - 16.30 

LA * 18.15 - 20.00 
  (9-13jährig) 

LA 20.00-21.30 
  (ab 14jährig) 

 

Bergli Kutu Mä 17.00-20.00 

 

 Kutu Mä 16.30 - 20.00 

 

 Samstag 

Kutu Mä  09.00 - 12.00 

 

Rainweg  MäRi 1  17.15 - 18.30 

MäRi 2  18.30 - 19.45 

  MRF 18.30 - 20.30 

MR 20.00 - 21.30 

 

Rotweg FRS  17.55 - 18.55 

FRS 19.00 - 20.00 
 FR 20.00 - 21.30 

 

  

Tannenbach  ELKI 10.00 - 11.00 

FRS 18.30 - 19.30 

 ELKI 10.00 - 11.00  

Waldegg  LA * 17.15 - 18.30 
  (9-13jährig) 

LA 18.30 - 20.00  
  (ab14jährig) 

AR 20.00 - 22.00 

FRV 20.00 - 22.30 

Getu 3 20.00 - 21.30 

 

ELKI 09.00 - 10.00 

 

 Freitag 

JU 18.45 - 20.00 

AR 20.00 - 22.00 

FRVM 20.00 - 22.00 

Halle und Trainingszeiten Stand März 2019 – Neuerungen siehe auf unserer Homepage! 

 

Legende 

* Schulsport Kutu Mä Kunstturnerinnen 

AR Aktivriege LA Leichtathletik 

DR Damenriege MäRi 1  Mädchenriege 1 (1. - 3. Klasse) 

FRS Frauenriege Seniorinnen MäRi 2  Mädchenriege 2 (4.Kl. – 2.Oberstufe) 

FRV Frauenriege Volleyball MR Männerriege Aktive 

FRVM Frauenriege Volleyball Mixed MRF Männerriege Faustball 

Getu 1+2+3 Geräteturnen ELKI Eltern-Kind-Turnen 

JU Jugendriege   

  

http://www.tv-horgen.ch/
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Turnverein Horgen Kontakte 2019 

Aktivriege 

Präsident + VL Delegierter Fabian Lauber flauber@gmx.ch   

Vizepräsident + VL Delegierter Marcel Abgottspon famabgo@bluewin.ch 043 810 47 82 

Aktuar Patrick Schmid patrick.schmid@srf.ch 043 244 09 00 

Oberturner Reto Siffert ot.aktiven.tvhorgen@gmail.com 

Kassier Benjamin Abgottspon benjamin.abgottspon@gmail.com 044 725 09 72 

Vertreter Jugi Andreas Kindschi akindschi@hotmail.com 078 678 33 07 

Vertreter KM KUTU Knaben Carmen Racine carmen.racine@bluewin.ch 044 726 14 32 

Vertreter LA Debora Gerardi debi.gerardi@gmx.ch 055 534 15 99 

Assistent Reto Siffert reto.siffert@bluewin.ch 079 422 75 76 

Jugendriege 

Hauptleiter und Admin. Andreas Kindschi akindschi@hotmail.com 078 678 33 07 

KUTU Knaben 

Hauptleiter und Admin. Carmen Racine carmen.racine@bluewin.ch 044 726 14 32 

Leiter und Kasse Nicolas Racine nicolas.racine@bluewin.ch 044 726 14 32 

Leichtathletik 

Hauptleiter und Admin. Kurt Liengme kurt.liengme@zh.ref.ch 044 725 48 22 

Leiterin Debora Gerardi debi.gerardi@gmx.ch 055 534 15 99 

Verschiedenes 

Fähnrich vakant   

Papierchef Martin Schlüchter martin.schluechter@versicherbar.ch 079 409 61 10 

J+S-Coach Helene Zürcher helene_zuercher@bluewin.ch 044 780 81 09 

pro sport horgen Delegierter Fabian Lauber flauber@gmx.ch 

Frauenriege 

Präsidentin+VL Delegierte Daniela Niedermann daniela-niedermann@hispeed.ch 044 725 83 46 

Vizepräsidentin+VL Delegierte Iris Schnyder schnyderfamily@bluemail.ch  044 725 17 58 

Aktuarin Marlen Furrer marlen.furrer@bluewin.ch 076 503 87 42 

Kassierin Helen Caluori helencal@gmx.ch   044 725 82 44 

Technische Leiterin Susanna Böhi susanna.boehi@gmail.com  079 338 29 38 

Volleyball-Vertreterin Liesbet Verwaest liesverwaest@hotmail.com 079 199 71 51 

Leiterinnen Regula Loretz loretz@hispeed.ch   044 725 64 61 

 Annette Röthlisberger achml.roethlisberger@bluewin.ch  044 725 61 50 

 Ursula Däppen r.daeppen@hispeed.ch  044 725 07 43 

 Marlen Furrer marlen.furrer@bluewin.ch 076 503 84 42 

 Melanie Furrer meli.furrer@gmx.net  079 549 88 70 

 Daniela Niedermann daniela-niedermann@hispeed.ch  044 725 83 46 

 Susanna Böhi susanna.boehi@gmail.com 079 338 29 38 

Leiter Fabian Bachmann fabian.bachmann@vobits.ch 043 343 13 43 

  

mailto:marlen.furrer@bluewin.ch
mailto:liesverwaest@hotmail.com
mailto:marlen.furrer@bluewin.ch
mailto:meli.furrer@gmx.net
mailto:susanna.boehi@gmail.com
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Damenriege 

Präsidentin + VL-Delegierte Marina Schaub marinaschaub@gmx.ch  079 380 37 70 

Vizepräsidentin Carolin Raich carolin.raich@googlemail.com         +49 176 2947 22 00 

Kassierin Simone Schaub simone.schaub@gmx.ch 079 282 54 91 

Aktuarin Fabienne Gomez fabienne_87@gmx.net  079 469 54 07 

Technische Verantwortliche Yvonne Fäh yvonne_faeh@bluewin.ch 078 776 53 87 

Vertreterin MR + VL-Deleg. Mariana Ruiz Diaz ruizdiazmari@hotmail.com 076 495 80 00 

Materialverwaltung Andrea Sifrig a.sifrig@gmx.ch  079 373 67 31 

Vertreterin GETU Helene Zürcher helene_zuercher@bluewin.ch 044 780 81 09 

Jugendabteilungen der Damenriege 

MUKI, Waldegg Eveline Meyer eveline.meyer@bluewin.ch 079 461 14 39 

Meitliriege 1. - 3. Kl. Mariana Ruiz Diaz meitliriege-horgen@gmx.ch  

Meitliriege 4. Kl. - 1. Oberstufe Andrea Sifrig meitliriege-horgen@gmx.ch  

Geräteturnen Cécile Werro,  cecile.werro@bluewin.ch 043 333 92 16 

Kunstturnen Mädchen Josefine Bischofberger jobischofberger@bluewin.ch 044 725 73 76 

Männerriege 

Präsident + VL Delegierter Marcel Seinet seinet@hispeed.ch  044 725 71 11 

Vizepräsident + VL Delegierter Fabian Hofer fabian.hofer83@gmail.com 079 672 62 14 

Aktuar Bruno Huser p.b.huser@bluewin.ch  044 725 75 24 

Kassier Urs Braschler braschler-jordi@bluewin.ch 044 725 84 21 

Oberturner Fritz Hösli fritz.hoesli@gmx.ch  044 725 90 51 
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Jugendabteilungen TV Horgen 

ELKI 

Die 3 – 5 jährigen werden mit der Turnhalle und ihren Geräten vertraut gemacht. Zusammen mit 
ihren Müttern und Vätern können sie ihren Bewegungsdrang ausleben und erste Turnerfahrun-
gen sammeln. 

Kontaktperson:  Eveline Meyer   Tel.  079 461 14 39  für Waldegg 

Jugendriege 

Breites Angebot für Knaben ab der ersten Klasse aus verschiedenen Sportrichtungen wie Ball-
sportarten, Geräteturnen, Leichtathletik und Nationalturnen. 

Kontaktperson:  Andreas Kindschi Tel. 078 678 33 07 

Mädchenriege 

Ein polysportives Angebot findet man in der Mädchenriege. Bei Leichtathletik, Geräteturnen, 
Gymnastik und Spiel stehen Spass und Turnerlebnisse mit Gleichaltrigen im Vordergrund. 

Kontaktperson: Mariana Ruiz Diaz meitliriege-horgen@gmx.ch 

Geräteriege 

Mädchen ab der ersten Klasse, die Freude an Bewegung haben und sich an Wettkämpfen mit 
anderen Turnerinnen messen möchten, sind in dieser Riege am richtigen Ort. Unsere Hauptge-
räte sind: Sprung, Reck, Boden, Schaukelringe. Zum regelmässigen Training gehören auch; 
Kraft, Beweglichkeit, Koordination und Gleichgewicht. 

Kontaktperson:  Cécile Werro,   cecile.werro@bluewin.ch 

Kunstturnen Mädchen (Kutu Mä) 

Das Kunstturnen bietet Mädchen ab 5 Jahren die Gelegenheit, das höchste Niveau im Turn-
sport zu erreichen. Am Schwebebalken, am Stufenbarren, auf der speziellen Bodenbahn sowie 
am Sprungtisch lernst du viele Kunststücke. An mehreren kantonalen und ausserkantonalen 
Wettkämpfen hast du dann die Möglichkeit, das Erlernte zu zeigen. Bist du ein bewegungsfreu-
diges Mädchen, liebst Herausforderungen und hast Ausdauer, dann melde dich für ein Schnup-
pertraining vor den Sommerferien. 

Kontaktperson:  Josefine Bischofsberger Tel. 044 725 73 76 / 079 202 82 65  

Leichtathletik 

Mädchen und Knaben ab der dritten Klasse und Jugendliche bis über 20 Jahre, welche gerne 
etwas mehr trainieren wollen, um sich in Hundertstelsekunden und Zentimetern in verschiede-
nen Wettkämpfen zu messen, sind hier am richtigen Ort. Auf der Waldegg werden sämtliche 
Leichtathletik-Disziplinen geübt. 

Kontaktperson: Kurt Liengme  Tel. 044 725 48 22 

mailto:cecile.werro@bluewin.ch
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Jahresbericht DR

An der GV vom 29. Januar 2018 wurde ich 
einstimmig zur neuen «Technischen Leite-
rin» (TK) der Damenriege gewählt. Vielen 

Dank für euer Vertrauen 😉. Somit konnte 

ich mich an die Planung des Damenriegen-
jahres machen. Zu Beginn wurde die Lei-
tung der einzelnen Trainings unter allen 
Turnerinnen verteilt, damit uns ein abwechs-
lungsreiches und spannendes Training er-
wartet. 

Im Februar stand bereits die Fasnacht auf 
dem Programm. Als Cowgirls verkleidet 
mischte ein Teil der Damenriege den Mas-
kenball auf.  

Im März packten wir unsere Skiausrüstung 
und reisten nach Adelboden, wo Eve, unse-
re Gastgeberin, bereits auf uns wartete. Die 
Piste musste nicht lange auf uns warten, 
obwohl der erste Tag viel Nebel und gros-
ses Schneetreiben beinhaltete. Die Damen-
riege ist jedoch hart im Nehmen und fuhr 
fleissig Ski, trotz des tristen Wetters. Der 
Aprésski war dann am Abend umso verdien-
ter, inkl. feinem Nachtessen. Am nächsten 
Tag staunten wir nicht schlecht als die Son-
ne uns beim Frühstück grüsste. Schnell 
standen wir wieder auf der Piste und konn-
ten noch einen mehrheitlich sonnigen Tag 
auf den Skiern verbringen.  

Eine Woche später stand bereits die Ju-
gendmeisterschaft an. Viele Kinder absol-
vierten mit sichtlich viel Spass die verschie-
denen Hürden und sportlichen Posten. 
Herzlichen Dank der Damenriege fürs Hel-

fen an der Jugimeisterschaft! 😊  

Im April nahm eine Delegation der Damen-
riege am Teamrun beim Zürimarathon teil. 
Eine paar weitere Damen feuerten am 
Strassenrand die Läuferinnen lautstark an. 
Vielen Dank für den Energie-Booster!  

Von nun an galt es fleissig für das Turnfest 
zu trainieren und uns im Fachtest sattelfest 
zu machen. Auch der Trainingstag Ende Mai 
stand ganz im Zeichen der Turnfestvorberei-
tung. Tollstes Sommerwetter erlaubte uns 
ein echtes Rasentraining, wie wir es am 
Turnfest ebenfalls vorfanden. Zur Beloh-
nung gab es eine Glace nach der Mittags-

pause und ein feines Nachtessen nach ge-
taner Arbeit.  

Anfang Juni halfen wir tatkräftig am Begeg-
nungsfest von Horgen und Hirzel mit und 
erfreuten uns über einen kleinen finanziellen 
Zustupf in unsere Vereinskasse. Ende Juni 
wirkten wir zudem an der WM-Bar bei der 
Alten Schule mit. Der Arbeitseinsatz machte 
sehr viel Spass! Vielen Dank an dieser Stel-
le an alle Helferinnen der beiden Anlässe.  

Der Höhepunkt des Jahres stand am 30. 
Juni 2018 an und wir konnten am Turnfest 
Romanshorn, zusammen mit der Aktivriege 
und dem Vereinsgeräteturnen, unsere Leis-
tungen unter Beweis stellen. Leider verliefen 
unsere Wettkämpfe nicht ganz wie ge-
wünscht und wir konnten unsere Leistung im 
Fachtest nicht wie erwartet abrufen. Trotz-
dem genossen wir das tolle Wetter, die 
wunderschöne Lage am Bodensee und die 
super Stimmung am Fest in vollen Zügen. 

Am Montag nach dem Turnfest fand der 
jährliche Grillabend am Horgner Bergweiher 
statt und wir konnten den warmen Sommer-
abend inkl. romantischem Sonnenuntergang 

geniessen. 😉  

Während den Sommerferien trafen sich ei-
nige Damen zum Sommerplausch zu einer 
Runde Minigolf. Die Verliererin musste ei-
nen Ritt auf dem wilden Pferd auf sich neh-
men. Anschliessend gab es ein verdientes 
Dessert im Restaurant Schönegg mit tollem 
Ausblick auf den Zürichsee.  

Im September versammelte sich die Aktiv-, 
Männer- und Damenriege zum jährlichen 
Papiersammeln. Ein Krafttraining der ande-
ren Art, jedoch sehr effektiv, abwechselnd 
mit leichteren und schwereren Papierbün-

deln. 😊  

Mitte September besammelte sich die Da-
menriege früh morgens beim Bahnhof in 
Horgen zur jährlichen Damenriegenreise. 
Wie immer wurde aus der Destination ein 
grosses Geheimnis gemacht. Wir fanden 
uns schliesslich auf einer Sieben-Gipfel-
Wanderung im Flumserberg wieder. Mit vie-
len kleinen Wettkämpfen zwischendurch 
kam das Wettkampffieber nicht zu kurz. So-
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gar ein kleines Bad im kalten Bergsee konn-
ten wir uns nicht verkneifen. Nach einem 
feinen Znacht und ein paar Runden «abge-
ändertes» Activity spielen, fielen wir müde 
und zufrieden ins Bett. Am nächsten Tag 
ging das Rätseln auf einem Postenlauf inkl. 
Rodelbahnfahrt weiter. An der Talstation 
wurde das Siegerteam gekürt. Anschlies-
send versuchten wir uns am Käsen auf tra-
ditionelle Art in der Bergkäserei. Wir freuen 
uns schon, unsere beiden selbst produzier-
ten Käseleibe im Februar/März 2019 abho-
len und probieren zu können. Vielen Dank 
an Eve und Nici für die Organisation der tol-
len Damenriegenreise.  

Anfang Dezember fand das jährliche Faust-
ballturnier statt, an welchem die Damenrie-
ge jeweils mit einem Plauschteam vertreten 
ist. Der Spass steht hier im Vordergrund und 
trotz der schmerzhaften Sportart freuen wir 
uns immer auf den Spaghettikorb, welcher 
zu Ehren des Schlussranges entgegenge-
nommen werden darf.  

Der Chlausabend wurde gemütlich bei Man-
darindli, Nüssli, Schöggeli, Grittibänz und 
Punch in der Turnhalle verbracht. 

Der Schlubu, welcher dieses Jahr durch die 
Aktivriege organisiert wurde, führte uns bei 
eisiger Kälte mit interessanten und etwas 
unheimlichen Geschichten an mysteriöse 
Orte in Horgen. Nach dem ca. 1 ½ stündi-
gen Dorfrundgang waren wir alle froh, im 
Restaurant Schönegg bei hervorragendem 
Essen uns aufwärmen und den Abend bei 
geselligem Zusammensein ausklingen zu 
können. Vielen Dank an Fabian und Beni 
fürs Organisieren.  

Gerne möchte ich an dieser Stelle allen 
Damen herzlich für das Mitwirken und Teil-
nehmen an den Turnstunden und Anlässen 
danken und freue mich auf ein neues, span-
nendes und erfolgreiches Turnerjahr inkl. 

eidgenössischem Turnfest in Aarau. 😊 

Yvonne Fäh 
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Jahresbericht Faustball

Das erste Training im Jahr 2018 konnte 
gleich mit 11 Faustballern durchgeführt wer-
den. Jeder war sich bewusst, dass die Fit-
ness zur Erreichung des bevorstehenden 
Zieles sehr wichtig war. 

Mit grossen Erwartungen, der Aufstieg in die 
2.Liga war in Griffweite, fuhren wir nach Jo-
na zur Schlussrunde der 3. Liga-
Hallenmeisterschaft. Nach spannenden 
Spielen haben wir den Aufstieg in die 2. Liga 
mit einem Punkt Vorsprung auf die zweit-
platzierte Mannschaft erreicht. Bis zum ers-
ten Turnier in Effretikon konnten wir unsere 
faustballerischen Fähigkeiten in abwechs-
lungsreichen, spannenden und intensiven 
Trainings verbessern. In Effretikon erreich-
ten wir dank eines Hitchcock-Halbfinals ge-
gen Trubschachen das Finalspiel, das wir 
dann aber verloren. Aber auch der erreichte 
2. Rang erfüllte uns mit Stolz. 

Endlich, am 12. April, konnten wir wieder 
draussen trainieren. Leider glich die Wiese 
eher einem Acker und so mussten sich alle 
zuerst an das holprige und mit Löchern ge-
spickte Spielfeld gewöhnen. Nach dem letz-
ten Training vor den Frühlingsferien konnten 
wir im Restaurant Schönegg,  zusammen 
mit 24 Männerrieglern, die an Meisterschaf-
ten und Turnieren gewonnenen Schinken 
und Salami geniessen. Das Brot und die 
kleinen Zutaten wurden vom Wirt der Schö-
negg gesponsert. 

Beim ersten Feldturnier der Saison in Kalt-
brunn erreichten wir den 4. Rang. Die erste 
Cup-Runde gegen Bäretswil gewannen wir 
auswärts in einem Marathonspiel während 2 
¼ Stunden mit 5:3 Sätzen. Bei der ersten 
Feldmeisterschaftsrunde in Elgg merkten wir 
schnell, dass von der 3. Liga zur 2. Liga ein 
riesiger Unterschied besteht. Mit zwei Nie-
derlagen im Gepäck reisten wir nach Hor-
gen zurück. Auch an der zweiten und dritten 
Spielrunde der 2. Liga Meisterschaft verlo-
ren wir alle Spiele.  

Zum Faustballer-Wochenende hatten sich 
13 Personen angemeldet. Bei schönstem 
Sommerwetter verbrachten wir zwei Tage 
mit Wandern, Trottinett fahren, gut essen, 
Jassen und gemütlichem Beisammensein 
im Toggenburg. Ein weiterer Höhepunkt war 

der Faustballer-Abend, zu welchem uns 
Georges zu sich nach Hause eingeladen 
hatte. Laszlo führte eine Whisky Degustati-
on durch und erklärte uns einiges über die-
ses Getränk. 

Die letzte Vorrunde der 2.Liga-
Feldmeisterschaft konnten wir in Horgen 
austragen. Zum ersten Mal durften wir auf 
dem C-Platz unter Flutlicht spielen. Trotz 
der zahlreich erschienenen Fans verloren 
wir erneut beide Spiele und mussten somit 
die Abstiegsrunde bestreiten.  

Nach den Sommerferien mussten wir auf 
einem noch schlimmer gewordenen Acker 
trainieren. Trotzdem wurde intensiv trainiert, 
da wir für den Abstiegskampf gut gerüstet 
sein wollten. Gut gelaunt fuhren wir zur letz-
ten Meisterschaftsrunde nach Jona. Aber 
auch diesmal verloren wir wieder alle Spiele 
und müssen wieder in die 3. Liga absteigen. 
Das verletzungsbedingte Fehlen von Heiko 
und Marcel Seinet während der ganzen 
Meisterschaft war ein zu grosses Handicap. 

Mit interessanten und abwechslungsreichen 
Trainings und dem Besuch der Turniere in 
Töss und Rüti wurde die Zeit genutzt, um 
uns auf die Hallenmeisterschaften der 2. 
Liga und der Senioren vorzubereiten. 

Unser Turnier in der Waldegghalle durften 
wir, dank dem unermüdlichen und hartnä-
ckigen Einsatz von Marcel Merz mit 20 
Mannschaften durchführen. Auch die Fest-
wirtschaft, welche unter der Leitung von 
Fritz und Laszlo mit allen Helfern Hervorra-
gendes geleistet hat, hat zum guten Gelin-
gen dieses Turniers beigetragen. Grossen 
Dank gehört aber auch den Kuchenspen-
dern, dem Platz-Speaker, den Herren im 
Rechnungsbüro und den Schiedsrichtern bei 
den Plauschmannschaften, Marcel Seinet 
für die Erstellung der Turnierunterlagen und 
Charly für die Herstellung der Turnierpreise. 

Ich freue mich auf ein hoffentlich unfallfreies 
Faustballerjahr 2019 mit vielen schönen und 
spannenden Spielen, interessanten und ab-
wechslungsreichen Trainings und guter Ka-
meradschaft. 

Der Spielführer Godi Bär  
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Jahresbericht Volleyball

Liebe Mitglieder der Frauenriege Horgen / 
Liebe Volleyballerinnen und Volleyballer. Als 
erstes möchte ich allen Danke sagen, wel-
che uns in der vergangenen Saison in ir-
gendeiner Art unterstützt haben. Sei dies als 
Zuschauer, Helfer oder selbst als Spielerin-
nen und Spieler. Ohne euch alle gäbe es 
das Volleyball, sowie das tolle Turnier im 
November nicht, welches auch dieses Jahr 
wieder ein voller Erfolg war. Herzlichen 
Dank an Anita und Philipp für die super Or-
ganisation, sowie die geleistete Arbeit. In 
diesem Zusammenhang möchten wir auch 
einen ganz herzlichen Dank aussprechen an 
Antonia, welche wiederum mit den fleissigen 
Helfern die Festbeiz "geschmissen" hat. 
Danke auch an alle, welche mit ihren mitge-
brachten Köstlichkeiten ein Lächeln auf die 
Gesichter der Besucher zaubern konnten. 
Einen Dank auch an unseren Trainer Fabi-
an, welcher die Trainings plant und durch-
führt und mit Philipp zusammen die Mann-
schaft bei den Spielen coacht. 

DANKE. 

Die Horgner Volleyballerinnen feiern Ihren 
Wiederaufstieg  

So lautet eine Überschrift eines Berichtes 
der erschienen ist. 

Nach dem letzten Spiel der Meisterschaft 
am 17. April 2018 mit einem klaren 3:1 Sieg 
der Horgner Volleyballerinnen gegen Rafz 
schien dem Aufstieg in die 2. Liga nichts 
mehr im Wege zu stehen. Nachdem die 
Horgnerinnen den Aufstieg in die 2. Liga 
schafften, mussten sie 2017 leider wieder in 
die 3. Liga absteigen. Damals hiess die De-
vise: sofort wieder aufsteigen! Der Start in 
die Saison 2017/18 erfolgte wie erwartet, so 
dass in der Vorrunde, mit Ausnahme eines 
Spieles gegen ein unerwartet stark spielen-
des Team, alle Spiele gewonnen werden 
konnten. Für die zweite Saisonhälfte war es 
wichtig, den Elan, die Konzentration und die 
gute Stimmung in der Rückrunde beizube-
halten. Dies ist mit Siegen in allen Partien 
dank einem tollen Einsatz der ganzen 
Mannschaft sehr gut gelungen. Das letzte 
Spiel hat aber von allen Spielerinnen noch-
mals alles gefordert, haben doch die Gegne-

rinnen von Rafz sehr gute Verteidigungsar-
beiten geleistet und das Heimteam unter 
Druck gesetzt. So musste das Horgner 
Team nochmals alle Kräfte mobilisieren, um 
einen 5. Entscheidungssatz zu verhindern. 
Mit lauter Unterstützung der Fans konnten 
die Spielerinnen den Sieg feiern. Die Freude 
über den 1. Rang, und damit hoffentlich 
über den Aufstieg in die 2. Liga, war bei al-
len sehr gross, auch nach der langen War-
tezeit bis zum definitiven Entscheid. Dieser 
wurde am 26. Juni bekannt gegeben. Wir 
haben es geschafft. Momentan stehen wir in 
der Mitte der Saison und sind gerade mit der 
Rückrunde gestartet. Die Damenmannschaft 
belegt den 5. Rang mit erspielten 6 Punkten. 
Toi Toi Toi noch für den Rest der Meister-
schaft, so dass ihr hoffentlich das Ziel des 
Ligaerhalts schafft. Wir freuen uns natürlich 
auch weiterhin über tatkräftige Unterstüt-
zung auf den Rängen. 

Die Mixedmannschaft "Vobits" 

In der Meisterschaft 17/18 erspielte sich die 
Mannschaft den 4. Rang. Sie haben sich 33 
Punkte erspielt bei 16 Spielen. So starten 
sie in der aktuellen Saison in der gleichen 
Gruppe D2. Toll zu erwähnen ist, dass die 
Mixedmannschaft nach Halbzeit der Spiele 
die Tabelle in der Gruppe anführt. Sie haben 
bis jetzt 5 Spiele bestritten und dabei 13 
Punkte erspielt. Hoffen wir, dass die Luft bis 
zum Ende reicht. 

Noch kurz ein paar Informationen zum ver-
gangen Volleyballturnier 

65 spannende Spiele fanden am Horgner 
Volleyballturnier am 10./11. November 2018 
statt. 

An diesem Wochenende wurde zum 24. Mal 
das Mixed- und zum 47. Mal das Damentur-
nier durchgeführt unter der Leitung von A-
nita Bächtiger und Philipp Dodgson. Am ers-
ten Turniertag kämpften fünfzehn Mixed 
Mannschaften um den Turniersieg. Dies ist 
vermutlich auch ein Teilnehmerrekord! Dank 
tollem Einsatz konnte die Heimmannschaft 
Vobits in der Vorrunde den 2. Gruppenrang 
erspielen. In 
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der Endrunde verlor Vobits meist nur mit 
wenigen Minuspunkten. So reichte es für 
den tollen 6. Schlussrang. 

Am Sonntag kämpften acht Damenteams 
um den Turniersieg. Mit einer Mischung aus 
neuen Spielerinnen und Erfahrenen boten 
die Horgnerinnen attraktive Spiele und er-
kämpften sich so den Vorrundendgruppen-
sieg. Ein Leckerli war sicherlich das hoch-
brisante Halbfinal gegen ein starkes Jona. 
Da passte im ersten Satz nicht viel zusam-
men. Im zweiten Satz riskierte Fabian alles, 
die Mannschaft wurde umgestellt, kein Stein 
blieb mehr auf dem andern. Die Horgnerin-
nen zeigten eine starke Reaktion und unter 
tosendem Applaus konnte die Mannschaft 
den zweiten Satz für sich gewinnen. Der 3. 
Entscheidungssatz war ein Wechselbad der 
Gefühle. Mal war Jona vorne, mal Horgen. 
Beide Teams konnten mehrere Matchbälle 
abwehren, bis sich Horgen endlich mit 20:18 
durchsetzten konnte. Im Finalspiel gegen 
Volley Büli waren die Batterien der Horgne-
rinnen wohl leer und sie konnten nicht mehr 
ans Spiel gegen Jona anknüpfen und unter-
lagen dem Gegner. Die Mannschaft freute 
sich aber über den guten 2. Schlussrang.  

Zum Schluss meines Berichtes (mit Hilfe 
von Fabian) für die Volleyballabteilung 

möchte ich noch je drei Personen aus dem 
Damen und Mixedtraining erwähnen. 

Diese Daten stammen aus dem Besuch der 
Trainings und Meisterschaftsspiele im Jahr 
2018. 

Damenmannschaft:  

70% Anita Bächtiger  
65% Monika Bachmann  
55% Fabian Bachmann  

Mixedmannschaft: 

68% Beatrix Dodgson 
62% Sven Hirsch-Hoffmann 
62% Fabian Bachmann 

Diesen sechs Personen überreiche ich ger-
ne eine Rose für ihren Einsatz für das Vol-
leyballteam. 

Meiner Nachfolgerin Lisbeth Verwaist wün-
sche ich auf diesem Weg alles Gute für das 
Amt im Vorstand der Frauenriege Horgen. 

Für die Volleyballabteilung 

Evelyn Linsi 
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Verabschiedung von Evelyn Linsi

Die Volleyballgruppe verabschiedet sich von 
Evelyn Linsi 

Nach dem hart erkämpften Sieg gegen Küs-
nacht traf sich die Volleyballgruppe am 
29.01.2019 nach dem Feiern zu einem wei-
teren wichtigen Anlass: Der Verabschiedung 
von Evelyn Linsi. 

Mit einem grossen Blumenstrauss, über-
reicht vom Mixed-Volleyballspieler Michael 
Häberlin, bedankten sich die VolleyballerIn-
nen bei Evelyn Linsi ganz herzlich für ihre 
lange Mitgliedschaft und für ihr Engagement 
fürs Volleyball in Horgen. Evelyn Linsi trat 
1991 ins Volleyball ein. Sie war aber nicht 
nur Spielerin, sondern auch viele Jahre 
Schiedsrichterin und Leiterin. Zudem vertrat 
sie die Volleyballabteilung während der letz-
ten drei Jahre im Vorstand der Frauenriege.  

Wir wünschen Evelyn für die Zukunft alles 
Gute. 

 

Michael Häberli überreicht Evelyn Linsi von 
den VollerballerInnen zum Dank einen Blu-
menstrauss  

 

 

Nachfolgerin ist Liesbet Verwaest 

Liesbet ist von der Generalversammlung der 
Frauenriege vom 24.1.2019 in den Vorstand 
gewählt worden. Sie wird die Volleyballab-
teilung vertreten. Liesbet spielt seit rund fünf 
Jahren in der FR Volleyball und freut sich 
auf viele neue Spielerinnen und Spieler!  

Anita Bächtiger 
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Generalversammlung MR

01. Februar 2019, im Restaurant Schin-
zenhof, Horgen 
Leitung: Marcel Seinet, Präsident 

Beginn: 20.20 Uhr, Ende 21.40 Uhr, anwe-
send 36 Mitglieder. Wie gewohnt starteten 
wir mit dem Aperó um 18:30 Uhr und nah-
men das Nachtessen vor der Versammlung 
ein. Nach der Stärkung wurde die 92. AGV 
wie immer speditiv und gemäss Traktanden-
liste durchgeführt. 

Mutationen 

Wild Hans gab seinen Vereinsaustritt be-
kannt. Aus gesundheitlichen Gründen muss-
ten die 4 Kameraden Charly Würgler, Kurt 
Schoch, Patrick Schmid und Fritz Dreiner 
den Wechsel von der Aktiv- zur Passivmit-
gliedschaft vollziehen. 

Erfreulicherweise konnten wir Bernd Ewert 
und Khalid Moghul (neuer Vorturner) als 
neue Aktivmitglieder willkommen heissen.  

Der aktuelle Mitgliederbestand beträgt nun 
61 Personen, davon 35 Aktivmitglieder und 
26 Passivmitglieder. 

Jahresbericht des Präsidenten  

Im bereits 13. Jahresbericht unseres Präsi-
denten Marcel Seinet erwähnt er die gute 
Zusammenarbeit innerhalb des Vorstandes. 
Er erläutert die einzelnen Aufgabengebiete 
der Vorstandsmitglieder und bedankt sich 
für deren Einsatz. Speziell verdankt wurde 
Finanzchef Urs Braschler. Für seine 20 Jah-
re im Amt wurde er mit ein paar guten Trop-
fen Wein geehrt.  

Der Präsi bedankt sich auch bei allen Mit-
gliedern, welche sich im vergangenen Jahr 
für den Verein engagierten und sich an den 
verschiedenen Events als Helfer oder Orga-
nisator zur Verfügung stellten. 

Besonders erwähnte er dazu drei Anlässe 
unter dem Patronat der Vereinsleitung, die 
von der Männerriege einen grossen Perso-
naleinsatz verlangten, aber dafür auch für 
unsere Kasse sehr wertvoll waren. 

Zuerst darf da das Begegnungsfest Horgen-
Hirzel erwähnt werden. Der TV Horgen stell-
te total 37 Helfer. Darunter 14 Männerrieg-

ler, von denen 4 Kameraden sogar Doppel-
schichten übernehmen mussten. 

Nicht zuletzt dank der Fest-Erfahrung vieler 
Turnvereinler ist der Anlass zu einem Erfolg 
geworden und Gemeinderat Peter Wirth gab 
uns viele Lobesworte.  

Ein weiterer Anlass war das Public Viewing 
anlässlich der Fussball WM in der Alten 
Schule. Auf die Anfrage von Patric Weingar-
ten zur Mithilfe bei der Verpflegung der Fans 
an einigen Abenden, gab der Turnverein 
seine Zusage für total 8 Abende. Die Män-
nerriege stand an 2 Abenden im Einsatz, 
einmal mit 7 und einmal mit 8 Helfern.  

Der dritte und letzte VL-Anlass ist die Pa-
piersammlung gewesen. Vor allem weil die 
Faustballer am gleichen Tag noch eine 
Meisterschaftsrunde hatten, war die Män-
nerriegen-Crew etwas reduziert. Aber auch 
die anderen Riegen waren nicht mit Vollbe-
stand von 15 Teilnehmern angetreten. Dank 
der eher kleinen Menge von 57 Tonnen Pa-
pier (im Vergleich zu den 95 Tonnen vom 
Vorjahr) konnte aber auch dieser Helferein-
satz ohne Probleme bewältigt werden.    

Die verschiedenen Anlässe aus dem Jahre-
sprogramm der Männerriege wie Treber-
wurstessen, Eisstockschiessen, Jassen, 
Ausflug mit den Frauen, Kegeln und 
Chlaushöck hat unser Eventmanager Kurt 
wie immer super organisiert und durchge-
führt. Unvergesslich bleiben wird auch das 
sehr gemütliche Faustball-Wochenende im 
Toggenburg, für das Godi besorgt gewesen 
war. Charly und Bruno hatten einen interes-
santen Sommernachtsausflug auf die Beine 
gestellt. Peter Stünzi hat sich einmal mehr 
als Tourenorganisator bewährt. Die Turn-
fahrt ins Glarnerland, mit der Besichtigung 
des Linth-Limmern Pumpspeicherwerks, war 
sehr spannend. Speziellen Dank an Peter 
für die durch ihn offerierte Hinfahrt mit dem 
alten Postauto. Dank auch an Hugo für die 
Mithilfe und die vielen Stunden die du in die 
mediale Zusammenfassung investierst. Die 
DVD ist wieder perfekt herausgekommen. 

Abschliessend hofft unser Präsi im Jahr 
2019 ebenfalls wieder auf eine tolle Unter-
stützung durch alle, einen fleissigen Trai-
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ningsbesuch und eine rege Teilnahme an 
den Veranstaltungen.  

Jahresbericht des Oberturners 

(detaillierter Bericht auf Homepage und im 
Horgner Turner)  

Im Jahresbericht des Oberturners erwähnt 
Fritz Hösli alle Events und die verschie-
denen Aktivitäten, die im vergangenen Jahr 
stattgefunden haben. Er bedankte sich beim 
gesamten Leiterteam und den Helfern, die 
ihn wie immer tatkräftig unterstützt haben. 
Auch wurde von ihm Rolf Däppen als fleis-
sigster Turner im 2018 geehrt.  

Jahresbericht Faustball  

(detaillierter Bericht auf Homepage und im 
Horgner Turner) 

Im Jahresbericht des Spielführers Faustball 
erwähnt Godi Bär die diversen Events und 
Hoch und Tiefs des Faustballjahres. Er 
dankt aber auch den verschiedenen Mitglie-
dern für ihre aktive Mithilfe bei den Turnie-
ren. Sei es in der Festbeiz, beim Aufstellen 
der Spielfelder, im Rechnungsbüro, als 
Speaker und den Frauen für die vielen fei-
nen Kuchen.  

Jahresrechnung und Budget: 

Wie alle Jahre wieder präsentierte uns Kas-
sier Urs Braschler eine saubere und korrekt 
geführte Jahresrechnung, Das prognosti-
zierte Defizit fiel sehr viel kleiner aus als er-
wartet. Die Rechnung wurde von unseren 
beiden Revisoren Laszlo Vörös und Heiko 
Schwichtenberg geprüft und für korrekt be-
funden.  

Das Budget 2019 wurde ohne Korrektur ge-
nehmigt. 

Jahresprogramm 

Marcel Seinet präsentiert für das Jahr 2019 
wieder ein abwechslungsreiches Jahrespro-

gramm mit sehr vielen attraktiven Anlässen 
wie:  

Treberwurstessen im Rest. Meilibach, Eis-
stockschiessen mit Fondueplausch im Alten 
Schulhaus Horgen, Jassabend, Ausflug mit 
Frauen, Sommerferien-Abendbummel, Turn-
fahrt mit Georges Zweifel, Kegelabend im 
Rest. Neubüel und Chlaushöck im Feller-
Höckli. 

Er bittet um wiederum zahlreiche Helfer bei 
der Papiersammlung am 6. Juli und beim 
Faustballhallenturnier Waldegg (mit 
Plausch-Mannschaften) am 8. Dezember. 

Wahlen 

Im Vorstand mussten keine Rücktritte ver-
meldet werden. Somit durfte die Versamm-
lung den Gesamtvorstand mit Hand erheben 
und kräftigem Applaus wiederwählen. 

Beim Leiterteam müssen wir leider die 
Rücktritte von Marianne Vorburger, Hugo 
Landolt und Rolf Däppen entgegennehmen, 
wobei sich Rolf noch als Nothelfer zur Ver-
fügung gestellt hat. Erfreulicherweise melde-
te sich durch unser Inserat im Stellenbulletin 
„Freiwilligenarbeit“ Khalid Moghul als neuer 
Leiter. 

Ehrungen 

Im Jahr 2018 konnten wir 2 Ehrungen für 
40- jährige Mitgliedschaft in der Männerrie-
ge vornehmen. Es sind das Näf Hansruedi 
und Huber Hanspeter. 

Beiden herzliche Gratulation und grossen 
Applaus von der Versammlung.  

Oberturner Fritz Hösli dankt den zurückge-
tretenen Vorturnern Hugo Landolt und Rolf 
Däppen für 27 Jahre Leitertätigkeit. Unter 
tosendem Applaus dürfen sie als kleines 
Präsent einen guten Tropfen Wein entge-
gennehmen. 

Bruno Huser 
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Volleyballturnier vom 10./11.11.2018

65 spannende Spiele am Horgner Volley-
ballturnier am 10./11.11.2018 

Am letzten Wochenende organsierte die 
Volleyballgruppe des Turnvereins Horgen 
bereits zum 24. Mal das Mixed- und zum 47. 
Mal das Damenturnier. Am ersten Turnier-
tag kämpften fünfzehn Mixed Mannschaften 
erbittert, aber sehr fair, um den Turniersieg. 
Dank tollem Einsatz konnte die Heimmann-
schaft Vobits in der Vorrunde den 2. Grup-
penrang erkämpfen. In der Endrunde verlor 
Vobits meist nur mit wenigen Minuspunkten. 
So reichte es für den guten 6. Schlussrang!  

Am Sonntag belebten acht Damen-Teams 
die Hallen. Die Horgnerinnen spielten mit 
vollem Einsatz, angefeuert von treuen Fans. 
Trotz einer Mischung aus neuen Spielerin-
nen und Erfahrenen boten die Horgnerinnen 
gute Spiele und erkämpften sich so den Vor-
rundengruppensieg. Im Halbfinal gegen ein 
starkes Jona passte im ersten Satz nicht viel 
zusammen. Im zweiten Satz wurde die 
Mannschaft umgestellt, kein Stein blieb auf 
dem andern. Die Horgnerinnen zeigten eine 
starke Reaktion und unter tosendem Ap-
plaus konnte die Mannschaft den zweiten 
Satz für sich gewinnen. Der 3. Entschei-
dungssatz war ein Wechselbad der Gefühle. 
Mal war Jona vorne, mal Horgen. Beide 
Teams konnten mehrere Matchbälle abweh-
ren, bis sich Horgen endlich mit 20:18 
durchsetzen konnte. Im Finalspiel gegen 
Volley Büli konnten die Horgnerinnen nicht 
mehr ganz ans Spiel gegen Jona anknüpfen 
und unterlagen dem starken Gegner. Die 
Mannschaft freute sich aber über den guten 
2. Schlussrang! 

Es war ein tolles Spielwochenende und das 
wichtigste dabei war das Lächeln jedes ein-
zelnen Teilnehmenden, das die Freude am 
Volleyball widerspiegelte. Somit war ein 
wichtiges Ziel des Turniers erreicht. 

Zudem rundete das feine Angebot des Vol-
ley-Cafis mit Kuchen, Suppen, Birchermües-
li, Sandwiches und vielem mehr den Event 
kulinarisch ab. 

Die Horgner Volleyballteams freuen sich auf 
weitere tolle Spielerlebnisse und ein „Let`s 
go Horgen“  

Die nächsten Heimspiele: 20 30 Uhr in der 
Sporthalle Waldegg, jeweils freitags, 30.11.: 
Mixed Horgen Vobits – Volley O-Li; 8.3.: 
Vobits – Kalimas; 29.3. Vobits – City Volley; 
jeweils Dienstags, 29.1. Damen Horgen – 
Küsnacht und 26.3. Damen Horgen – Volley 
Watt,  

Möchtest du auch gerne Volleyball spielen? 
Beide Horgner Teams freuen sich auf weite-
re SpielerInnen, die diesen faszinierenden, 
schnellen und fairen Teamsport auch ausü-
ben möchten. Infos unter  

www.tv-horgen.ch/volleyball/ 

 

Das aufgestellte Horgner Mixed-Team unten 
von links: Fabian Bachmann, Beatrix 
Dodgson, Nikoletta Kiss, stehend: Timo 
Graf, Sven Hirsch, Michael Häberlin, Eric 
Durand, Corinna Kleiner freut sich über ein 
gelungenes Turnier und die tolle Stimmung. 
Sie danken den vielen HelferInnen für die 
tatkräftige Unterstützung. 

 
Das OK mit Phillip Dodgson und Anita Bächtiger 

 

 

http://www.tv-horgen.ch/volleyball/
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Die süssen Preise finden Anklang 

 

 

 

 

Ranglisten 

Rang Mixed Damen 

1 MixMatch Smash Volley Büli 

2 Crazy Ball Spiekers FR Horgen 

3 Flip-Flop TSV Jona 

4 Bi eine brüelt SVKT Friesenberg 

5 Inno FR Bülach 

6 Vobits Horgen Beach Ladies 

7 Monsterblock VBC Schänis 

8 Las Muntanellas DTV Langnau 

9 La familia Volley Rikon  

10 (S) CREAM TEAM  

11 Christof de 36.  

12 Volleysthenics  

13 RaJo  

14 Mix-Max  

15 HAJMO IDEMO  

 

Anita Bächtiger 
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Schlubu

Schlubu 2018 – Mystery-Tour Horgen 

 

Nicht wie sonst jedes Jahr trafen wir uns 
beim Esel vom Schulhaus Berghalden, son-
dern im Dorf, beim Horgner Ortsmuseum 
Sust. Zum Einstieg gab es einen kleinen 
Apéro mit Getränken und Snacks, während 
wir darauf warteten, dass es los ging. 

Geplant war die Mystery-Tour durch Horgen 
mit Paul Bächtiger. Im Schein der Strassen-
laternen und Taschenlampen machten wir 
uns den lange verjährten Geheimnissen 
Horgens auf die Spur. 

Wir lauschten den Geschichten über myste-
riöse, immer wiederkehrende Fussspuren, 
hämmernde Klopfgeräusche aus dem alten 
Bergwerktunnel und unheilvolle Morde und 
Todesopfer. Zusätzlich wurden wir von 
Scharen von schwarzen Vögeln verfolgt, 
welche uns mehr als einmal die Haare zu 
Berge stehen liessen. Auf dem obigen Bild 
sieht man die Villa Florida mit ihrem Park, 
welche zu betreten jedoch vom Kanton ver-
boten wurde, nachdem sich dort immer wie-
der nicht erklärbare mysteriöse Unfälle ab-
gespielt hatten. 

Nach dem eineinhalbstündigen Marsch 
durch Horgen in der eisigen Kälte waren wir 
schlussendlich froh im Restaurant Schö-
negg einkehren zu können. 

Bei einem leckeren Menu mit Salat und 
Rindsstroganoff mit Spätzli konnten wir uns 
schnell aufwärmen und somit den Abend bis 

in die frühen Morgenstunden geniessen. 
Natürlich wurde bei diesem Anlass auch auf 
den offiziellen Schlummertrunk, oder auch 
mehrere, zum Jahresausklang nicht verzich-
tet. 

 

Danke Beni und Fäbe fürs Organisieren des 
diesjährigen mysteriösen Schlubus. 
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123. Eidg. Turnveteranentagung

13./14. Oktober 2018 in Basel 

An der Herbstversammlung 2017 wurde be-
schlossen, dass die Eidg. Turnveteranen 
Zürichsee-Oberland anlässlich der Tagung 
in Basel wiederum einen Vorkurs durchfüh-
ren. 

Start Samstag 13. Oktober 2018. Im Bus 1 
stiegen Veteranen in Wetzikon – Zumikon 
und im Bus 2 stiegen Veteranen in Rüti – 
Richterswil – Horgen und Zürich zu. Ab Zü-
rich ging die Fahrt ins Fricktal (Region Jura-
park) nach Wittnau/AG. Im Jurapark wurde 
eine Getreidemühle mit eigenem Kraftwerk, 
die das Getreide von Wittnau und Umge-
bung verarbeitet, besucht. 

Ein weiterer junger Betriebszweig der Regi-
on (Familienbetrieb Bründler) wurde be-
sucht, auf dem Obst- und Früchteanbau na-
turnah, an Stelle von Viehzucht getätigt 
wird. Die Früchte werden im Dorf selber 
vermarktet. Mit den Frucht- und Obstsäften 
wird auch feinster Speiseessig in verschie-
den Varianten hergestellt, den man auch 
kosten durfte. 

 
 

 

Nach dem Apéro und Mittagessen im Res-
taurant Krone in Wittnau wurde die Fahrt 
nach Basel fortgesetzt. 

 

In Basel folgte die Einquartierung im Hotel 
Ibis Basel. Danach Busfahrt zum Apéro im 
Foyer des Kongresscenters Basel, mit an-
schliessendem Nachtessen und Abendun-
terhaltung. Gegen Mitternacht Rückfahrt ins 
Hotel Ibis zum „Schlummertrunk“. 

Sonntag 14. Oktober 2018 

Ab 07.00 Uhr Frühstück und 08.20 Uhr mit 
dem Tram zur Messe Basel. 

09.15 Uhr Musikalische Einstimmung durch 
die FMB Big Band. 

09.30 Uhr Eröffnung der ETVV-Tagung mit 
der Nationalhymne. 

Das Präsidium begrüsste die Regierungs-
mitglieder der Stadt Basel und mehrere 
Ehrengäste. 

714 gemeldete Veteranen und Veteraninnen 
(davon 99 vom Zürichsee-Oberland) nah-
men an der Landsgemeinde teil. 

Zum Abschluss der Traktanden wurde das 
Turnerlied angestimmt und mit musikali-
schem Ausklang beendet. 

Weiter folgte der Apéro im Foyer des Con-
gress Center Basel mit anschliessendem 
Bankett. 

Um 15.00 Uhr Ende der Tagung und Rück-
reise der Teilnehmer. 

hfl 
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Herbsttagung – Eidg. Turnveteranen

Zürichsee-Oberland 

Am Samstag, 17. November 2018 trafen 
sich die Eidg. Turnveteranen Zürichsee-
Oberland zur Herbsttagung in der Mehr-
zweckhalle Blatt, Gemeinde Dürnten. 

Ab 11.30 Uhr Apéro, für die zum Mittages-
sen angemeldeten Veteranen. 

Das Mittagessen: gem. Salat, Schweinebra-
ten, Kartoffelstampf, Rotkraut und feiner 
Cremeschnitte zum Dessert mundete allen 
Tagungsteilnehmern. 

Bis zum Tagungsbeginn spielte das Trio 
Seefeld mit bekannten Melodien auf. 

 

Der Obmann, Urs Gollob eröffnete um 14.00 
Uhr die Herbsttagung und das Turnerlied 
wurde angestimmt. 

 

 

204 Veteranen, davon 47 Kameraden über 
85 Jahren (ältester Teilnehmer: Schoch 
Ernst 92 Jahre),  sowie 6 Gäste wurden be-
grüsst.  

Die Ortsgruppe Horgen, geführt vom Ob-
mann Kurt Letter, war mit 9 Veteranen an 
der Tagung vertreten. 

Der Gemeindepräsident von Rüti, Herr Peter 
Luginbühl begrüsste im Namen des Ge-
meinderates, die zur Herbsttagung ange-
reisten Eidg. Turnveteranen des TVZO. 

Allen Anwesenden wünschte er einen schö-
nen Aufenthalt und guten Verlauf der Ta-
gung. 

Frau Yvonne Bürgin, Kantonsratspräsidentin 
überbrachte Grüsse des Kantonsrates. 

 

Die vorgegebenen Traktanden wurden von 
Urs Gollob und dem Vorstand zügig abge-
handelt. 

Den, von der Gemeinde Rüti offerierte „Kaf-
fee Avec“, wurde vom Vorstand bestens 
verdankt. 

Mit dem Lied „Seebuebe“ wurde die Tagung 
beendet. 

Anschliessend zeigte uns der Turnverein 
Rüti was für gute Turner und Kunstturnerin-
nen zur Verfügung stehen. Übungen an den 
Schaukelringen und Reck sind beeindru-
ckend, aber auch die Kunstturndarbietungen 
sind vom feinsten. 

 

hfl 
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Jahresschlusshöck der Männerriege

7. Dezember 2018 im „Höckli“ Feller AG 

Als ich am 7. Dezember im „Höckli, der Fir-
ma Feller AG eintreffe, sind schon in allen 
Ecken die Männer der Männerriege und der 
Faustballer plus die zwei Leiterinnen der 
Frauenriege, die bei den Männern aushelfen 
mit Leiten, in diverse Gespräche vertieft. 
Erfreulicherweise sind 29 Personen anwe-
send, einige haben noch einer anderen Ein-
ladung folgen dürfen, andere sind gesund-
heitshalber abwesend.  

Pünktlich um 19.30 Uhr bittet uns Kurt Letter 
an den schönen, weihnachtlich und reich 
geschmückten (mit Nüssen, Mandarinen 
und „Schöggeli“) Tischen Platz zu nehmen, 
ebenfalls bittet er uns die Getränke zu ho-
len. Die Männer und Frauen decken sich mit 
Wein, Bier und Mineralwasser ein. Kurz da-
rauf wird uns auch schon die Kürbissuppe 
von Fabian Hofer und Patrik Ewert serviert, 
die beiden machen das wie Profis. Später 
folgt der Hauptgang, Schweins-Piccata und 
Steinpilzrisotto mit buntem Gemüse. Es wird 
ruhiger und man spürt, alle geniessen das 
feine Menü, anschliessend wird wieder mun-
ter an allen Tischen diskutiert. 

Gegen 21.00 Uhr bedankt sich Kurt Letter 
beim Koch des „Höcklis“, er wird für längere 
Zeit auf Reisen in die USA gehen und dann 
wird er eine neue Herausforderung suchen. 
Mit lautem Applaus wird er verabschiedet. 
Danach verdankt Fritz Hösli die Leiterinnen 
und Leiter und übergibt traditionell die Lohn-
couverts. Alle Turner bedanken sich mit Ap-
plaus für tolle Turnstunden und freuen sich 
schon auf das nächste Jahr, auf weiterhin 
abwechslungsreiche Turnstunden.  

Nun wird der nächste Höhepunkt angesagt, 
die Karten für den 1. Durchgang des Lottos 
werden verteilt. 

Marcel Merz stellt allen die tollen Körbe vor, 
die von Charly Würgler liebevoll zusam-
mengesellt wurden.  

1 Reihe: „Korb“ mit Schinkli und Zutaten 

2 Reihen: „Korb“ einen Risotto-Plausch 

Ganze Karte: „Korb“ für einen Raclette-
Plausch 

Marcel Merz erklärt nochmals die Regeln 
und alle warten nun gespannt auf die gezo-
genen Zahlen. Wie immer werden die gezo-
genen Zahlen mit diversen Sprüchen kom-
mentiert. Patrik Ewert, Fritz Hösli und Danie-
la Niedermann sind die glücklichen Gewin-
ner des 1. Lotto Durchgangs.  

Danach wird eine Pause eingelegt, damit wir 
uns am Dessertbuffet stärken können. Es 
gibt frischen Fruchtsalat, Schoggimousse, 
Himbeercreme und Mangosorbet. 

Fritz Hösli liest uns noch diverse Resultate 
von verschiedenen Aktivitäten vor, die aus-
serhalb der Turnhalle stattfanden, auch ver-
teilt er noch Wein für speziell geleistete Ar-
beiten. Auch dies wird mit Applaus hono-
riert. 

Nun kommen wir schon zur 2. Lotto Runde. 
Fritz Hösli wird die Zahlen ziehen, auch er 
wird von Kommentaren der Zahlen-Ziehung 
nicht verschont! 

Die Gewinner dieser Runde sind Beat Stä-
heli, er müsse die Ware dann aber am Zoll 
verzollen , 2x Geri Bolli und Charly Würg-
ler. Geri Bolli überlässt den Korb Charly – 
Danke Geri für die schöne Geste. Alle freu-
en sich sehr über die gewonnen Preise. 

Kurt Letter verdankt noch den Apéro: Geri 
Bolli wurde am 5. Dezember 2018 75 Jahre 
jung und offerierte den Apéro. Wir sind froh, 
ist Geri an diesem Anlass dabei und danken 
es ihm mit einem Applaus. 

Die ersten verabschieden sich danach, die 
Faustballer haben am Samstag noch ein 
Meisterschaftsspiel und am Sonntag das 
Faustball-Turnier in der Waldegg Halle.  

Herzlichen Dank für die tolle Organisation, 
die Gespräche und einfach für einen gemüt-
lichen Abend im „Höckli“. 

Daniela Niedermann 
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Wintercup 2019

Am Sonntag, dem 3. Februar 2019, trafen 
sich die Turnerinnen und Turner von Hor-
gen, Stäfa-Üerikon, Samstagern, Schönen-
berg, Wädenswil und Gossau im tiefver-
schneiten Wädenswil zum alljährlichen tradi-
tionellen Wintercup, der dieses Jahr seinem 
Namen also alle Ehre machte. Dieser Test-
wettkampf ist dafür da, nach der langen 
Winterpause endlich wieder etwas Wett-
kampfluft zu schnuppern und erste Erfah-
rungen in der neuen Kategorie oder über-
haupt am ersten Wettkampf zu sammeln. 

Schon früh am Morgen eröffneten die K2-
Turnerinnen in der Sporthalle Glärnisch den 
Wettkampf. Den ganzen Tag über zeigten 
die Turnerinnen und Turner in den Katego-
rien K1 – K7, was sie gelernt hatten und 
obwohl bei den meisten Riegen so früh im 
Jahr noch nicht alles perfekt sass, wurden 
tolle Leistungen gezeigt.  Auch unsere 
Horgnerinnen mussten sich nicht verste-
cken. So stieg Vivienne Hagelganz gleich an 
ihrem ersten Wettkampf aufs Podium und 
erreichte in der Kategorie K1 den vielver-
sprechenden 3. Platz. Ebenfalls aufs Trepp-
chen steigen durften Julienne Fernes mit 
dem 3. Platz in der Kategorie K6 und Mi-
chèle Honegger mit dem 2. Platz in der Ka-
tegorie K7.  

 

 

Etwas Pech hatten Mia Kunz und Larina 
Gurtner, die in ihren Kategorien K3 resp. K4 
das Podium nur um 0.1 Punkte verpassten, 
aber natürlich ebenfalls hervorragende Plät-
ze belegten. Überhaupt fanden sich in allen 
Kategorien ein paar rot/schwarze Wett-
kampfdresse auf den Topten-Plätzen.  

Wir dürfen also auf einen gelungenen Wett-
kampf zurückblicken. Die tollen Leistungen 
zeigen, dass unsere Turnerinnen kon-
zentriert gearbeitet haben und vom Leiterte-
am gut vorbereitet wurden. Das macht na-
türlich Lust auf mehr. Mit weiter fleissigem 
Training dürfen wir erwartungsvoll auf die 
kommende Wettkampfsaison blicken. Diese 
beginnt mit dem Kantonalen Frühlingswett-
kampf am 13./14. April in Volketswil. An un-
seren Wettkämpfen freuen wir uns über je-
den Zuschauer. 
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Fondueplausch FR

 Fondueplausch der Frauenriege auf der 
Halbinsel Au vom 21. Februar 2019 

Obschon ich seit 6 Jahren aus gesundheitli-
chen Gründen nicht mehr aktiv mitturnen 
kann und seit 4 Jahren nur noch Passivmit-
glied bin, nehme ich trotzdem gerne an ge-
mütlichen Zusammenkünften und Veranstal-
tungen der Frauenriege teil. Das ermöglicht 
mir, den Kontakt zu meinen langjährigen 
Turnkolleginnen aufrecht zu erhalten. Über 
50 Jahre lang habe ich die Turnstunden im 
Tannenbach besucht und fühle mich des-
halb immer noch mit der Frauenriege ver-
bunden. Nun aber genug philosophiert. 
Schliesslich wurde ich ja beauftragt, über 
unseren Fondueplausch auf der Halbinsel 
Au zu berichten. 

  

Es trafen sich am Donnerstag, 21. Februar, 
43 Frauenrieglerinnen zu diesem gemütli-
chen Anlass. Es war ein schöner, milder 
Vorfrühlingstag, so dass  viele den Weg zu 
Fuss meisterten, andere mit dem Bus und 
anschliessendem Treppensteigen die Reb-
berge hoch kamen und der Rest schliesslich 
ganz bequem mit dem PW. 

 

  

Im Au-Landisaal waren die Tische für uns 
schön gedeckt. An den runden Tischen mit 
Réchaud in der Mitte setzten sich je zu fünft 
die Fondue-Liebhaberinnen  und an einem 
langen Tisch nahmen die Raclette-
Geniesserinnen Platz. Die Aufteilung ergab 
sich gemäss Anmeldung ziemlich genau 
moitié/moitié (wie bei der Fonduemischung, 
das passt ja gut!). Bei Plaudern erlabten wir 
uns zuerst an einem Apéro - wie es sich ge-
hört mit Walliser Fendant - bevor die damp-
fenden Caquelons aufs Réchaud gesetzt 
wurden.  

 

Bis fast zum Rand hoch waren sie gefüllt 
diese Caquelons. Wir staunten und meinten 
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an unserem Tisch, das sei doch viel zu viel 
für uns. Doch es mundete uns so gut, dass 
nur ein kleiner Anstandsrest zurückblieb. 
Das Raclette wurde an einem Nebentisch 
von einem Kellner portionenweise von ei-
nem  halben runden Käse abgestrichen. 
Das war natürlich originell und wird im Wal-
lis original auch so gemacht. Aber für so 
viele Leute wurden die Wartezeiten viel zu 
lang, und der Kellner kam auch richtig ins 
schwitzen. 

Nach dem offerierten Kaffee (vom Hause, 
wie es hiess - wahrscheinlich wegen den 
langen Wartezeiten) begaben sich noch ei-
ne Anzahl Frauen bei dem herrlichen Son-
nenschein auf einen Verdauungs-
spaziergang durch die Rebberge auf der Au. 
Da waren die Winzer schon emsig am 
Schneiden der Rebstöcke.  

 

Ein Dankeschön den Organisatorinnen für 
diesen schönen Plausch-Nachmittag. Hof-
fentlich bleibt diese Veranstaltung als Tradi-
tion erhalten.  

Wir kommen im nächsten Jahr wieder! 

Susy Keller 

 

 

 



 

 

 


